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Gemischtwaren, Haushaltsbedarf und 
Schlosserei Haußner in der Ortsmitte Der „Harrerbeck“
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Bereitschaftspraxis Roth
Kontakt: Allgemeine Ärztliche KVB-Bereitschaftspraxis
an der Kreisklinik Roth
Weinbergweg 14, 91154 Roth
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do: 18:00-21:00 Uhr, Mi, Fr: 13:00-21:00 Uhr, 
Sa, So, Feiertag: 09:00-21:00 Uhr

Arztpraxen in Röttenbach
Allgemeinarzt Günther Bihler
Rathausplatz 5, 91187 Röttenbach, 
Tel. 09172 / 69630
Allgemeine Zahnheilkunde & Oralchirurgie
Dr. Michael Nuding
Rathausplatz 5, 91187 Röttenbach, 
Tel. 09172 / 2010
Tierarztpraxis Dr. Agr. Dr. med. vet. Hans J. Rapp 
Zeppelinstr. 34, 91187 Röttenbach, 
Tel. 09172 / 700876

Kirchen 

 
Liebe Leserinnen und Leser,

nur noch wenige Tage und die närrische Zeit ist 
vorüber. Ab 05. März ist Fastenzeit und Gaudi 
und Fasching sind dahin. Praktizierende Chris-
ten nutzen die Zeit seit jeher als Vorbereitung 
auf das Osterfest. Fasten bedeutet im Regel-
fall verzichten und sich besinnen. Vielleicht 
denken Sie jetzt, was soll das mit diesen ollen 
Kamellen. Tatsächlich aber nehmen manche 
Gewohnheiten, Konsumgüter oder Menschen 
Besitz von uns. Und gerade da ist die Fasten-
zeit eine Zeit, in der wir das hinterfragen kön-
nen. Müssen wir stundenlang auf „sozialen“ 
Netzwerken aktiv sein, wieviel Zeit frisst uns 
die You tube-Endlos-Schleife und hält uns von 
sinnvolleren Dingen ab. Sollte ich nicht mehr 
Kontakt zu Nachbarn, Freunden oder Verwand-
ten suchen und vielleicht auch das eine oder 
andere Missverständnis oder den einen oder 
anderen Konflikt in der Familie ausräumen? 
Klar kann ich das ganze Jahr über in mich ge-
hen. Für mich ist aber gerade die Fastenzeit ein 
Anlass, es dann doch zu tun und meinen Cola-, 
Süßigkeiten- und Zuckerkonsum zu reflektie-
ren. Nicht, weil ich dann vielleicht im Himmel 
einen besseren Platz erhalten werde, sondern 
weil es mir guttut. Und dafür ist ja die Vorberei-
tungszeit auf Ostern besonders da. Reflektieren 
und körperlich oder seelisch zu überlegen was 
und wer mir guttut!

Ihr

Thomas Schneider
			       

Zahnärztlicher Notdienst
Angegliederte Orte: Abenberg, Allersberg, Büchenbach, 
Eckersmühlen, Georgensgmünd, Greding, Heideck, 
Hilpoltstein, Röttenbach, Spalt, Thalmässing.
Sie finden die Termine unter www.zahnnotdienst.de.

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
Erreichbar in der praxisfreien Zeit unter 116 117. 

Apotheken Notdienst
Aktuelle Informationen über die diensthabenden 
Apotheken finden Sie auf der Internetseite der 
Bayerischen Apothekenkammer unter www.blak.de.

Vereine & Sonstiges
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Aus Rathaus und Gemeinde

Gemeinde Röttenbach
Öffnungszeiten Bürgerbüro: 
Montag bis Freitag    
Montag
Donnerstag
Rathausplatz 1 – 91187 Röttenbach
Tel.: 09172 6910-0  Fax: 09172 6910-30
info@roettenbach.de - www.roettenbach.de

Der Rathaus-Wegweiser

Leitung
Thomas Schneider, 1. Bürgermeister, 
Tel.: 09172 6910-16

Assistenz Bürgermeister, Projektarbeit, 
Öffentlichkeitsarbeit, Vorzimmer
Kathleen Paul // kathleen.paul@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-16

Sekretariat Bürgermeister, vhs, Vorzimmer
Christine Mühling //christine.muehling@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-16

Geschäftsleitung, Bauamt, Breitband, EDV, Wahlen
Christian Lutz // christian.lutz@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-18

Stellvertretende Geschäftsleitung, Öffentliche 
Sicherheit und  Ordnung, Standesamt
Lisa Schlosser // lisa.schlosser@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-10

Personalamt
Anika Demel // anika.demel@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-14

Geschäftsführung KaDe GmbH, Liegenschaften, 
Veranstaltungen
Michaela Padua // michaela.padua@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-12

Bürgerbüro
Wolfgang Kolb // wolfgang.kolb@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-13
Heike Augsdörfer // heike.augsdoerfer@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-15

Zweckverband 
Martin Riedl // martin.riedl@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-69

Kämmerei, Förderwesen
Oliver Kränzlein // oliver.kraenzlein@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-27

Kasse, Grund-, Gewerbe- und Hundesteuer
Stephan Zottmann // stephan.zottmann@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-17 
Familienzentrum
Karina Milles // karina.milles@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-22

Versicherungs- und Feuerwehrwesen
Brigitte Rau // brigitte.rau@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-33

Bauhofleitung
Benedikt Seitz // benedikt.seitz@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-40

Grund- und offene Ganztagsschule
Röttenbach-Mühlstetten
Frankenstraße 6, 91187 Röttenbach
Tel.: 09172 2023 (Grundschule)
Tel.: 09172 6670920 (Ganztagsschule)
www.gs-roettenbach-muehlstetten.de

Gemeindebücherei und vhs Außenstelle
Frankenstraße 6 (Schule); 
Agnieszka Lippa // Tel.: 09172 4398977; 
buecherei@roettenbach.de
Christine Mühling // Tel. 0170 5465065 vhs
christine.muehling@roettenbach.de
Dienstag: 16:00 - 19:00 Uhr, Mittwoch: 8:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 15:30 - 18:00 Uhr, Freitag: 8:00 - 12:00 Uhr

HAUS für KINDER
Am Kindergarten 7, 91187 Röttenbach, Tel.: 09172 663363
Montag-Donnerst. 07-16.30 Uhr Freitag: 07 bis 14 Uhr
www.haus-fuer-kinder.com

Kath. Kindergarten St.Martin Mühlstetten
Föhrenweg 4, 91187 Röttenbach-Mühlstetten
Tel.: 09172 2782
Montag bis Donnerstag: 7:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Freitag: 7:00 Uhr bis 14:30 Uhr
www.kindergarten-muehlstetten.de

Dorfladen
Rathausplatz 5, 91187 Röttenbach Tel.: 09172 7004589
Mo, Di, Do, Fr: 07:30 – 18:00 Uhr; Mi: 07:30 – 13:00 Uhr 
Sa: 07:00 – 12:00 Uhr

08.30 - 12.00 Uhr
14.00 - 18.00 Uhr
14.00 - 16.00 Uhr
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März 2025
Amtliche Bekanntmachungen

Kontaktdaten bei Störungen 
Störungsdienst Wasser u. Abwasser: 09172/8480 
Störungsdienst Strom, N-Ergie: 01802/713 538 
Störungsdienst Gas, N-Ergie: 01802/713 600

Sitzungstermine 
Die nächste Gemeinderatssitzung findet voraussichtlich 
am Montag, den 10.03.2025, um 19:30 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses (Rathausplatz 1) statt..

Redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe des Bürgerbriefes erscheint am 
01.04.2025. Redaktionsschluss ist der 15.03.2025

Restmüll/Biomüll 
Dienstag 11.03.2025, Dienstag 25.03.2025

Altpapier/Gelber Sack 
für den Ort Röttenbach einschließlich Schlesierstraße 
und Baugebiet Am Obstgarten: Montag 17.03.2025
für die Ortsteile Mühlstetten, Niedermauk, Ober- und 
Unterbreitenlohe: Mittwoch 19.03.2025

Problemabfälle / Umweltmobil
Beispielsweise: Chemikalien, Energiesparlampen, Gerä-
tebatterien/Akkus, Halogenlampen, Insektizide/Pestizi-
de, Nagellack usw. Kostenlose Abgabe am Umweltmobil 
(nächster Termin am 15.07.2025 von 15:00 – 16:00 im 
Bauhof) oder an einem der vier Recyclinghöfe (Pyras, 
Georgensgmünd, Wendelstein, Büchenbach)

Gartencontainer: Der Gartenabfallcontainer steht seit Februar  
wieder zur Verfügung.

Rat in Rentenfragen 
Ralf Krawatzek ist ehrenamtlicher Versichertenberater 
für die Deutsche Rentenversicherung Bund und in Rötten-
bach ein wichtiger Ansprechpartner für alle Fragen rund 
um die Rentenversicherung. 
    Als „Helfer in der Nachbarschaft“ kümmert er sich um 
die Anliegen der Versicherten, nimmt Anträge auf und 
lässt beim Rentenversicherungsträger den gegenwärti-
gen Rentenanspruch berechnen. 
Termine Rentenberatung: 17.03.2025, 
Ralf Krawatzek, Rentenberatung 
Tel. 0152 / 57635229

Einwohnerzahl zum 15.02.2025: 3.440

Eheschließung:
30.08.2024 Michelle Schmidt und Florian Wellnhofer

Geburt
02.01.2025 Jonas und Elias Rojas Pérez 
Eltern: Theresa und Manuel Rojas Pérez

Öffentliche Bekanntmachung
Nach Art. 3 Abs. 1 Kommunalabgabengesetz (KAG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 4. April 1993 (GVBl. 
S. 264, BayRS 2024-1-l), zuletzt geändert durch § 1 des 
Gesetzes vom 9. Dezember 2024 (GVBl. S. 573), in Verbin-
dung mit der gemeindlichen Hundesteuersatzung vom 
02.01.2024. Werden die Hundesteuerpflichtigen der Ge-
meinde Röttenbach hiermit aufgefordert, die aufgrund 
des zuletzt erlassenen Hundesteuerbescheides festge-
setzten Hundesteuerbeträge auch für das Kalenderjahr 
2025 zu entrichten.
   Der für die Hundesteuer festgelegte Fälligkeitstermin 
ist der 01.04.2025. Sofern der Gemeinde SEPA-Lastschrift-
mandate vorliegen, wird die Hundesteuer automatisch zu 
dieser Fälligkeit von Ihrem Konto abgebucht. Die zuletzt 
ausgegebenen Hundesteuermarken behalten ihre Gültig-
keit.
   Zwischenzeitlich eingetretene Tatsachen, die zu einer 
Änderung in der Steuerpflicht führen, sind unverzüglich 
im Steueramt der Gemeinde Röttenbach anzuzeigen.
   Mit dieser öffentlichen Bekanntmachung treten mit 
dem heutigen Tage für die Steuerschuldner die gleichen 
Rechtswirkungen ein, wie wenn ein schriftlicher Steuer-
bescheid ergangen wäre.

Rechtbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann (jeder Adressat) innerhalb 
eines Monats nach seiner Bekanntgabe entweder Wider-
spruch eingelegt (siehe 1.) oder (wenn die übrigen Adres-
saten zustimmen) unmittelbar Klage erhoben (siehe 2.) 
werden.

1 Wenn Widerspruch eingelegt wird, ist der Widerspruch 
einzulegen bei: 

Gemeinde Röttenbach
Rathausplatz 1
91187 Röttenbach

2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird, 
ist die Klage bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht 
Ansbach, Promenade 24-28, 91522 Ansbach zu erheben.

Hinweise zu Rechtsbehelfsbelehrung
Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Nie-
derschrift oder elektronisch in einer für den Schriftform-
ersatz zugelassenen Form möglich. Die Einlegung des 
Rechtsbehelfs per E-Mail ist nicht zugelassen und entfal-
tet keine rechtlichen Wirkungen!
   Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte Personenkreis 
Klagen grundsätzlich elek-tronisch einreichen.
Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den 
Verwaltungsgerichten infolge der Klageerhebung eine 
Verfahrensgebühr fällig.

Röttenbach, den 26.02.2024
Thomas Schneider, 1. Bürgermeister

Hundesteuer
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Einkaufen in Röttenbach – früher, heute und morgen

Läden in Röttenbach: Ein Blick in die 
Vergangenheit und Gegenwart
Der Einzelhandel in Deutschland hat eine lange und äu-
ßerst interessante Geschichte. Noch im 18. und 19. Jahr-
hundert prägten fahrende Händler und Hausierer das 
Bild, die von Tür zu Tür zogen, um ihre Waren anzubie-
ten. Sie versorgten die Menschen mit allen Non-Food Ar-
tikeln. Ältere Menschen erinnern sich sicherlich noch an 
die (manchmal auch etwas fragwürdigen) Personen, die 
früher mit Kraxe zu Fuß, später dann mit dem Pkw von 
Dorf zu Dorf fuhren und von Bettwäsche bis Kochgeschirr 
alles verkauften, was man auf dem Land so brauchte. Le-
bensmittel wurden im ländlichen Bereich meist vor Ort 
hergestellt oder angebaut und auf Märkten verkauft. Erst 
um 1850 entstanden die ersten festen Geschäfte, der Be-
griff „Kolonialwaren“  wurde geprägt, die Grundnahrungs-
mittel, Textilien und Haushaltswaren führten.
   Mit der Industrialisierung, der Landflucht und dem dar-
aus resultierenden Städtewachstum veränderte sich das 
Kaufverhalten: In den 1900er-Jahren entstanden spezia-
lisierte Läden, während 1898 mit der Gründung von Edeka 
eine Kette entstand. EDEKA steht dabei für „Einkaufsge-
meinschaft der Kolonialwarenhändler“ und war eine Ge-
nossenschaft, die die Ladenbetreiber unterstützte.  Kolo-
nialwaren, waren übrigens vor allem Lebensmittel aus 
Übersee. Zucker, Kaffee, Tabak, Reis, Kakao, Gewürze und 
Tee. Nach dem Zweiten Weltkrieg boomte der Einzelhan-
del in Deutschland, Supermärkte wurden populär, und ab 
den 1960er-Jahren setzte die Filialisierung großer Han-

delsketten ein. Heute prägen Discounter und der Online-
handel das Einkaufsverhalten – und in vielen Gemein-
den kämpfen die kleinen Läden ums Überleben.
   Auch in Röttenbach hat sich der Einzelhandel im Laufe 
der Jahrzehnte stark verändert. Während es früher eine 
Vielzahl kleiner Läden gab, sind heute nur noch wenige 
Geschäfte erhalten. Ein Blick in die Vergangenheit zeigt, 
welche Händler einst das Dorfbild prägten.

Bäckereien 
Eine der Bäckereien war die von Bäcker Ludwig Mer-
lein in der Rother Straße 9. Ursprünglich Teil eines his-
torischen Anwesens mit Fachwerkbau, überstand das 
Gebäude Brände und Kriegswirren und wurde 1924 zur 
Bäckerei mit Laden umgebaut. Hier wurden täglich rund 
50 Brote und 400 Semmeln gebacken. Der Bäcker Ludwig 
Merlein fuhr 1929 das erste Auto des Dorfes - Marke DKW 
„Reichsklasse“. Besonders beliebt waren Semmeln mit 
Sauerrahm und Schnittlauch (Salzplätzchen) oder wür-
felförmige Bonbons in verschiedenen Farben (Feuerstei-
ne). 1967 übernahm Max Merlein das Geschäft, das dann 
1986 geschlossen wurde. Neben der Bäckerei betrieb die 
Familie zeitweise eine Tankstelle, die 2010 abgebrochen 
wurde. Heute befinden sich dort die Bushaltestelle und 
der Zugang zum Grünzug. 
   Auch die Bäckerei Salbaum in der Mühlstettener Straße 
13 (noch heute Schaufenster) war für die Versorgung des 

Bäckerei und Tankstelle Merlein in der Rother Straße. Die Tankstelle befand sich dort, wo heute der Grünzug beginnt. 
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Gemischtwarenläden – Kolonialwaren
Früher gab es in Röttenbach mehrere Tante-Emma-Lä-
den, die das Dorf mit allem versorgten, was im Alltag be-
nötigt wurde:
   Josef Haußner (Rother Straße 4): Ursprünglich eine 
Schmiede, wurde hier 1938/39 ein Krämerladen einge-
richtet. Neben Lebensmitteln und Drogerieartikeln gab es 
eine Frische-Theke mit Brotzeiten. Im Haus gab es auch 
eine Poststelle, die als sozialer Treffpunkt diente. Der 
Schmied Josef Haußner war auch Fleischbeschauer.  

Gemischtwarenhändler Theo Merlein (Mühlstettener 
Straße 6): Der Laden mit Kohlenhandel war über viele 
Jahre eine wichtige Versorgungseinrichtung im Ort. 

Eduard Wechsler (Webergasse 6): Im Jahre 1908 stand 
dort das Milchhaus und wurde als Milchsammelstelle der 
Molkerei Spalt sowie Milch- und Butterhandlung betrie-
ben. 1950 wurde das Wohnhaus umgebaut und um einen 
Ladenanbau erweitert. Die Milchsammelstelle mit Milch- 
und Butterhandlung wurde später in einen Gemischtwa-
renladen umgewandelt, auch das „Kaufhaus von Edi“ ge-
nannt. Hier gab es nicht nur Zeitschriften, Geschenke und 
Bekleidung, sondern auch Käse und Süßigkeiten, Fisch 
und Frischwurst. Auch Kurzwaren und Bekleidung zähl-
ten zu Sortiment. Später kamen noch Getränke hinzu.

Gemischtwaren Haußner in der Rother Str. Nr. 4, mit Schlosserei, 
Poststation, Lebensmittel und Anbau für Haushaltswaren (Bild oben). 
Josef Haußner präsentierte anlässlich der Kirchweih einen eigenen 
Verkaufsstand vor dem von seiner Schwester Rosa betriebenen
Ladengeschäft, an dem er für die Kinder Luftballons mit Gas befüllte.  

Ortes wichtig.  Der Hausname „Salbaumbeck“ ist erhalten 
geblieben. Die Frau des Bäckers war ausgebildete Kinder-
krankenschwester und kümmerte sich nebenbei um die 
Kleinkinder im Ort.

Die Bäckerei „Harrerbeck“
In der Rother Straße 2 gab es von 1794 bis 1918 eine Bäcke-
rei. Der Altbau wurde 1938 abgerissen und 1939 sechs Me-
ter weiter im Osten zweigeschossig neu erbaut, um Platz 
für die Erweiteung der Bundesstraße 2 zu schaffen. Ab 
1939 war das Gebäude Polizeistation und später Sparkasse. 

Hier im Haus Mühlstettener Str. Nr. 13 befand sich die 
Bäckerei Salbaum

Rother Straße 2: Oben im Bild der Altbau der Bäckersfamilie 
Gerstner, eine Aufnahme aus den 30er Jahren des letzten 
Jahrhunderts. Das Gebäude wurde 1975 abgerissen und 15 
Meter weiter südlich zweigeschossig neu erbaut (Bild unten 
aus dem Jahre 2007).
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An den Krämerladen Loy in Mühlstetten erinnerte sich 
Klara Niesslein (aus dem Heimatbuch „Meine alte und 
neue Heimat: Röttenbach/Mühlstetten“): „2 kleine Räume: 
von Lebensmitteln bis zur Schuhcreme – vom „Husnk-
nupf“ und Fleg (Schürze), Schreibwaren, Nägel, Steh-
brunzhusn – für den damaligen Bedarf gab es fast alles. 
Die Einkäufe wurden in Scharmützel (Papiertüren) ver-
packt oder man brachte entsprechende Gefäße mit – so-
mit ist keinerlei Verpackungsmüll angefallen.“
   Damit auch die Siedlung von Mühlstetten gut versorgt 
werden konnte, eröffnete Familie Barbara und Xaver 
Pflock ihren „Supermarkt“ an der  Breitenloherstraße. Le-
bensmittel für die Grundversorgung, eine kleine Wurst- 
und Backwarentheke, Briefmarken und Zeitschriften 
rundeten das Angebot ab. Besonders bekannt waren die 
Pflocks für ihr frisches Gemüse, das Xaver täglich vom 
Großmarkt holte.

Metzgerei
Ende 19. Jahrhundert kaufte Familie Knäblein aus All-
mansdorf die Gaststätte in der Deutschherrnstraße. Be-
reits der Urgroßvater des heutigen Inhabers war Metzger-
meister und verdiente sich als „Brandmetzger“ ein Zubrot. 
Dessen Sohn Alfred begründete die Metzgerei Knäblein 
und übergab sie wiederum an den Sohn und jetzigen 
Seniorchef Alfred Knäblein im Jahr 1984. Alfred „Fredi“ 
Knäblein (im Bild unten mit seiner Frau Claudia und Sohn 
Andreas mit Familie im Jahre 2021), baute in den 90iger 

Jahren, die kleine Landmetzgerei zu einem beachtlichen 
Unternehmen aus. Heute wird sie von Andreas Knäblein 
erfolgreich weitergeführt. Regelmäßig räumen die Knäb-
leins Qualitätspreise auf bayerischer Ebene ab. Inhaber 
Andreas Knäblein ist ein erfolgreicher Metzgermeister, 
der mit viel Leidenschaft hochwertige Produkte herstellt 
und auf regionale Qualität setzt. Kurze Wege und Tiere 
ausschließlich aus der Region sind Teil seines Erfolgs-
konzeptes. Und als einer von wenigen Betrieben werden 
die Tiere noch selbst geschlachtet. Das bedeutet keinen 
Stress für die Tiere und bessere Qualität für die Kunden. 

Die Metzgerei Hausmann im Gasthaus Christoph (s. 
Bild unten) war in den 1950er-Jahren eine feste Größe in 
Röttenbach. Metzger Ludwig Hausmann schlachtete wö-
chentlich zwei Schweine und verarbeitete ein halbes Rind.

Schneider, Schuhmacher und andere Handwerksbetriebe
Neben Lebensmittelläden gab es in Röttenbach auch spe-
zialisierte Geschäfte: Schneider Wechsler (Webergasse 
4): Hier betrieb dessen Frau Frieda einen Textilladen mit 
Kurzwaren (u.a. Nähseide, Knöpfe und Reisverschlüsse), 
Kleidung (Schürzen, Kopftüchern, Nachthemden, Unter-
wäsche) und Handschuhen, wofür sie Kundschaft auch 
aus der weiteren Umgebung hatte.

Hier in der Webergasse befand sich das „Kaufhaus“ von 
Eduard (Edi) Wechsler (Aufnahme 2025).

Hier betrat man den kleinen Laden von Frieda Wechsler. Er 
befand sich gegenüber vom „Kaufhaus Edi“ und gehört heute 
zu den stillen Winkeln im Altort Röttenbach, zu dem man 
auch vom Grünzug aus gelangen kann. In der Nachbarschaft 
die Schreinerei Lang, eine der beiden Schreinereibetriebe 
im Altort Röttenbach. Auf der Nordseite des Bachs hatte die 
Schreinerei Wechsler ihren Sitz (Heute Wechsler, Seitz & 
Frank).
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Schuhmacher Josef Riedel (Deutschherrenstraße 22): Re-
paraturen und Schuhverkauf für die Dorfgemeinschaft. 
Speiseölhandel Otto Schwarz (Weißenburger Straße): 
Hier konnte man verschiedene Speiseöle kaufen. Inzwi-
schen sind fast alle Läden für immer geschlossen. 
   Umso wichtiger sind die verbliebene Metzgerei und un-
ser Dorfladen, der viele Produkte aus der Region führt. 

Neben unserer Metzgerei punktet unser Dorfladen (im 
Bild oben). Er ist mehr als nur ein Geschäft – er ist ein 
sozialer Treffpunkt. Beim Einkauf trifft man Nachbarn, 
tauscht Neuigkeiten aus und hält die Dorfgemeinschaft 
lebendig. Gerade in Zeiten, in denen viele kleine Läden 
verschwinden, zeigt der Dorfladen, wie wichtig ein loka-
les, persönliches Einkaufserlebnis bleibt. Hier lernen Kin-
der einzukaufen und Menschen werden unterstützt. 

Wenngleich fast alle Geschäfte verschwunden sind, so er-
kennt man an den Gebäuden häufig noch die ehemalige 
Nutzung. Sie sind eine Mahnung, dass online nicht alles 
ist, dass aber Geschäfte nicht nur davon leben können, 
was im Supermarkt vergessen wurde. Verschwinden die 
letzten Geschäfte, dann stirbt auch ein Stück Kultur und 
Lebensqualität. Wir haben es in der Hand und entschei-
den, ob „billig, billig“ allein wichtig ist, oder ob wir es mit 
der Regionalität und dem fairen Umgang miteinander
ernst meinen. 

Fotos: Gemeindearchiv und Archiv des Schrenk-Verlags

Seniorenbeirat
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Mühlstetten wird zweiradfreundlicher
Die Gemeinde Röttenbach lädt herzlich zur Einweihung 
unserer brandneuen, sicheren und wettergeschützten 
Fahrradabstellanlage ein. 

Gemeinsam für eine grünere Zukunft – wir freuen uns 
auf Ihr Kommen!

Datum: Freitag, 14. März
Uhrzeit: 15:00 Uhr
Ort: Bahnhof Mühlstetten

Der Ortsteil Mühlstetten liegt direkt an der Bahn-Linie 
nach Nürnberg bzw. München. Immer mehr Pendlerin-
nen und Pendler nutzen die öffentlichen Verkehrsmittel, 
um in die ca. 38 km entfernte Metropolregion Nürnberg 
zu kommen. Nachdem immer mehr Radfahrer auf Pe-
delec und E-Bikes umsteigen, erhalten diese durch die 

Bahnhof Mühlstetten

Schließanlage die Möglichkeit, ihre Räder sicher direkt 
am Bahnhof Mühlstetten unterzubringen. Dadurch wird 
der Umstieg vom motorisierten Verkehr auf den Radver-
kehr erleichtert.
Die Errichtung der Sammelschließanlage wird aufgrund 
eines Beschlusses des Deutschen Bundestages im Rah-
men der Nationalen Klimaschutzinitiative gefördert.

Im Rahmen unserer 50-Jahrfeier bieten unsere Vereine ein besonders 
großes und abwechslungsreiches Programm an. Aufführungen, Kaffee & 

Kuchen, Informationen und nette Gespräche erwarten Sie 
in einem lockerem Umfeld.
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Mit einem breitgefächerten 
Angebot im Bereich der 
Chiropodie, also der Fuß-
pflege im medizinischen 
Sinne, warten künftig in 
Röttenbach die beiden selb-
ständigen Fußpflegerinnen 
Nadine Mohr (im Bild links) 
und Verena Christoph im Pfaffenweg auf. Die künftige 
gemeinsame Praxis besteht aus zwei Behandlungsräu-

men, die mit allem 
erforderlichem 
Equipment ausge-
stattet sind. 
Neben der Fuß-
pflege werden 
Kinesio-Taping und 
ganzheitliche Fuß-
massage angeboten. 
Beide Fußpflegerin-
nen  haben eine 
intensive Ausbil-
dung bei 
ABSODERM 
absolviert. 

Termine können 
nach Absprache 
vereinbart werden: 
Tel. 09172/7174334 

Willkommen bei Nadine Mohr – Fußfit & Wellcare! 
Mein Name ist Nadine Mohr, ich bin 44 Jahre jung und 
wohne in Georgensgmünd. Ab dem 24.03.2025 öffne ich 
mein neues Studio für ganzheitliche Fußgesundheit in 
Röttenbach, Pfaffenweg 10. Ihre Gesundheit und Ihr Wohl-
befinden stehen bei mir an erster Stelle. Ich biete Ihnen, 
zusammen mit meiner Kollegin, der Fußpflegerin Verena 
Christoph, moderne und innovative Behandlungsmetho-
den, die auf Ihre individuellen Bedürfnisse abgestimmt 
sind. Als Expertinnen im Bereich Fußpflege im medizi-
nischen Sinn (Chiropodie) garantieren wir Ihnen eine au-
thentische und effektive Betreuung. Vertrauen Sie auf un-
sere Professionalität und unser Engagement für Qualität. 
Sie können sich auf eine sichere Umgebung verlassen, in 
der Ihre Fußgesundheit im Mittelpunkt steht. Entdecken 
Sie die Vorteile einer personalisierten Behandlung und 
lassen Sie sich von unserem Fachwissen überzeugen.

Fußfit & wellcare, Nadine Mohr, Talstraße 19, 
91166 Georgensgmünd, 09172/7174334
nadine.mohr@fussfit-wellcare.de. 
www.fussfit-wellcare.de. Ihre Behandlung 
findet in Röttenbach statt: Pfaffenweg 10. 

Fußpflege „im Doppelpack“
Anzeige 

Head Spa

Wellness in unserer Gemeinde: Carolin Schaller lädt mit 
frischen Ideen zu einer entspannten Auszeit ein

Mein Name ist Carolin Schaller und ich bin Besitzerin 
vom Salon 1, dem Friseursalon im Holzbruckweg – viel-
leicht sind wir uns ja schon einmal im Ort begegnet! Ich 
bin viel mit meinen Hunden unterwegs – durch sie bin 
ich zum Frischluft-Junkie geworden. 
    Ich wurde in Weißenburg geboren, bin in Höttingen auf-
gewachsen und habe meine Friseurausbildung in Plein-
feld bei Monika Kleeberger gemacht. Mein Traum vom 
eigenen Friseursalon wurde zunächst in Weißenburg 
wahr, doch als das ständige Pendeln zwischen meinem 
Salon und dem Zuhause meines Mannes in Fürth zu ei-
ner Belastung wurde, zog es mich ins schöne Röttenbach. 
Hier habe ich nicht nur ein passendes Zuhause gefunden, 
sondern auch einen idealen Ort für meinen Salon – und 
das Beste daran: Ich komme jetzt zu Fuß zur Arbeit! Eine 
Arbeit, die ich von ganzen Herzen liebe. Ich mache den 
Menschen nicht nur die Haare schön, sondern biete ihnen 
ein bisschen Wellness für Körper, Geist und Seele. In mei-
nem Salon gibt es keinen oberflächlichen Smalltalk oder 
Dorfgetratsche – stattdessen genieße ich gemeinsam mit 
meinen Kunden die Ruhe oder führe ein gutes, eher tief-
gründiges Gespräch. Mein Motto lautet: „Leben und leben 
lassen“. 
   Dieses Lebensgefühl bringe ich auch in mein neues 
Angebot ein, was ich seit Februar anbiete: Headspa-Be-
handlungen. Ein Head Spa ist eine tiefenentspannende 
Anwendung, die auf die Gesundheit der Kopfhaut, die 
Durchblutung und die Regeneration von Haar und Haut 
abzielt. Durch sanfte Massagetechniken, spezielle Rei-
nigung und hochwertige Pflegeprodukte von Ringana, 
dōTERRA und Glynt wird die Kopfhaut revitalisiert, Stress 
abgebaut und das Wohlbefinden gesteigert. Ergänzt wird 
das Erlebnis durch eine wohltuende Gesichtsbehandlung 
mit reinen, frischen Wirkstoffen. Ätherische Öle schaffen 
ein rundum ganzheitliches Wohlfühlerlebnis.
   Ich lade Sie herzlich ein, den Head Spa in meinem Sa-
lon auszuprobieren und sich eine entspannte Auszeit zu 
gönnen. Gerne können Sie einen Termin vereinbaren – 
ich freue mich darauf, Sie kennenzulernen und Ihnen 
einen Moment der Ruhe zu schenken.
Bis bald und herzliche Grüße, Carolin Schaller
Salon 1, Holzbruckweg 2, 91187 Röttenbach
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Am 8. März 2025 um 19.30 Uhr 

Jubiläen

85. Geburtstag
Die Jubilarin, Erika Schenk, wurde am 24.01.1940 in Mut-
tersdorf im Böhmerwald geboren. Nach der Vertreibung 
wurde sie mit ihren Eltern nach Petersbuch eingewie-
sen, wo ihre Schwester 1947 zur Welt kam. Dort besuchte 
Frau Schenk bis 1953 die Volksschule in Kaldorf, bis die 
Familie wegen der besseren Arbeitsmöglichkeiten nach 
Röttenbach zog, wo die Jubilarin ihre Schulzeit beendete. 
1961 schloss sie mit Klaus Schenk den Bund fürs Leben. 
Im Dezember 1962 kam die gemeinsame Tochter Pia zur 
Welt. 

hre Arbeitszeit verbrachte die Jubilarin bei den Firmen 
Bartl in Röttenbach und Grundig in Georgensgmünd. 
   Heute bekommt sie viel Hilfe von Pia und Harry und hat 
große Freude an ihrem Garten und ihren 3 Enkelsöhnen. 
Zu Ihrem Ehrentag gratulierten unter anderem 1. Bürger-
meister Thomas Schneider und Claudia Zintl vom Senio-
renbeirat. Sie überbrachten die besten Glück- und Segens-
wünsche.

85. Geburtstag
Georg Burger wurde am 9.2.1940 in Röttenbach geboren. 
Als ältester von insgesamt 3 Kindern wuchs er in Rötten-
bach auf. Nach der Volksschule erlernte er das Schrei-
nerhandwerk. 1961 heiratete der Jubilar seine Frau Walli. 
Aus der Ehe gingen 2 Töchter hervor. Heute gehören auch 
zwei Enkelkinder und zwei Urenkel zur Familie. 1963 
wagte Georg Burger den Schritt in die Selbstständigkeit. 
Fußboden schleifen und Parkett verlegen, gehörten zu 
seinen Dienstleistungen. 1965 legte er die Meisterprüfung 
im Schreinerhandwerk mit großem Erfolg ab. Im Laufe 
der Jahre wurden die Räumlichkeiten zu klein. Deshalb 
baute der Jubilar 1985 mit seiner Tochter Pia und seinem 
Schwiegersohn ein Wohn- und Geschäftshaus. In diesem 
waren das Büro, der Ausstellungs- und Verkaufsraum, 
eine Werkstatt sowie die Wohnung untergebracht. Mit 

großer Liebe und Professionalität restaurierte Georg Bur-
ger u.a. den Prunksaal des Museums im Rother Schloss 
Ratibor, sowie auch das Schloss Kreuth in Heideck. Nach 
über 40 Jahren im Schreinerhandwerk ging er in den 
wohlverdienten Ruhestand. Doch an Ruhe ist noch lan-
ge nicht zu denken. Täglich werkelt der Jubilar in seiner 
Werkstatt herum und erledigt sämtliche Arbeiten für 
seine Familie. Um fit zu bleiben geht er täglich mit sei-
nem Hund spazieren. Die Vereinsarbeit ist Georg Burger 
auch heute noch sehr wichtig. Seit 1953 ist er Mitglied im 
Bayerischen Roten Kreuz. Von 1977 bis 1989 war er Kolon-
nenführer des BRK Röttenbach-Mühlstetten. Auch in der 
Röttenbacher Blaskapelle spielte er von Beginn an mit. Er 
ist zudem Gründungsmitglied des Rauchclubs. Der Jubi-
lar feierte seinen Ehrentag mit der Familie und vielen Be-
kannten. Zu den Gratulanten gehörten auch Bürgermeis-
ter Thomas Schneider, Pfarrvikar Wolfgang Hagner, das 
BRK, Nachbarn und viele Freunde der Familie.
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Kontaktdaten 

Tag der offenen Tür am 30.03.2025
von 13.00 bis 16.oo Uhr 
Entdecken Sie unser Wohnprojekt und 
genießen Sie 5 € extra im Café Schlick! 

5 € 
Genuss-Gutschein 

sichern 

Informationen zur Grundsteuerreform 
Mit dem Landesgrundsteuergesetz wird von 2025 an die 
Grundsteuer in Bayern nicht mehr nach dem Wert des 
Grundstücks, sondern einheitlich und nachvollziehbar 
nach der Größe des Grund-stücks und der Wohnfläche/
Nutzfläche der Gebäude berechnet. Da uns eine Vielzahl 
an Rückfragen im Allgemeinen und im Nachgang der 
neuen Grundsteuerbescheide in den vergangenen Wo-
chen erreicht haben, möchten wir über diese Thematik 
nochmals genauer informieren. 
   Die Grundsteuerreform führt zu Veränderungen in der 
Bewertung und somit in der zu entrichtenden Grund-
steuer. Die Grundsteuer berechnet sich aus dem Grund-
steuermessbetrag multipliziert mit dem gemeindlichen 
Hebesatz. Auf Basis Ihrer Grundsteuererklärung stellt das 
Finanzamt den Grundsteuermessbetrag fest und über-
mittelt diesen, den Eigentümern zugeordnet, an die Kom-
mune. Darauf hat die Gemeinde Röttenbach keinen Ein-
fluss. Die Gemeinden sind an diese Angaben gebunden 
und können selbst keine Änderungen vornehmen. Soll-
ten Sie als Eigentümer noch keinen neuen Grundsteuer-
bescheid für 2025 und Folge-jahre erhalten haben, fehlen 
der Gemeindeverwaltung noch Daten des Finanzamtes, 
weshalb im Ein-zelfall noch Bescheide zeitversetzt erlas-
sen werden. 
   Im Vorfeld der Reform wurde seitens der Bundesregie-
rung und der Staatsregierung medienwirksam an die 
Kommunen appelliert, die Grundsteuerreform aufkom-
mensneutral umzusetzen, das heißt, die Kommunen soll-
ten die Hebesätze entsprechend anpassen, um in Kombi-
nation mit den neuen Mess-beträgen in etwa die gleichen 
Einnahmen zu generieren, wie vor der Reform. 
   Aufgrund des in der Verfassung verankerten Selbstver-
waltungsrechts der Kommunen haben diese eine soge-
nannte Finanzhoheit. Dies beinhaltet unter anderem das 
Recht zur selbständigen Festset-zung der Hebesätze.  Der 
oben beschriebene Appell hat somit keine rechtsverbind-
liche Wirkung.
   Die Gemeinde Röttenbach hat sich im Vorfeld der Reform 
intensiv mit der Ausgestaltung der Hebesätze befasst. Die 
Hebesätze wurden vom Gemeinderat in der öffentlichen 
Gemeinderatssitzung im De-zember 2024 verbindlich für 
das Jahr 2025 wie folgt festgesetzt: 
	 Grundsteuer A: 420 v. Hundert
	 Grundsteuer B: 420 v. Hundert
Die Hebesätze haben sich somit im Vergleich zu den 
Vorjahren nicht verändert. Die Gemeinde gene-riert da-
durch Mehreinnahmen im Bereich der Grundsteuer. 
Eine aufkommensneutrale Festsetzung der Hebesätze 
war aufgrund anstehender Großprojekte im Gemeinde-
gebiet nicht möglich. Auch ohne die Grundsteuerreform 
hätte die Gemeinde durch eine Anpassung der Hebe-
sätze Mehreinnahmen generieren müssen. Die Grund-
steuerhebesätze der Gemeinde waren trotz Teuerungs-
raten, der allgemeinen Inflation so-wie Investitionen im 
Gemeindegebiet seit Jahren unverändert. Die Gemeinde 

Röttenbach ist sich bewusst, dass die getroffene Fest-
setzung der Hebesätze überwiegend zu einer Mehrbe-
lastung der Eigentümer führt. Jedoch war dieser Schritt 
für 2025 unvermeidbar. Widersprüche oder Klagen gegen 
die erlassenen Grundsteuerbescheide entfalten keine 
aufschiebende Wirkung, so dass die Grundsteuer unter 
Vorbehalt trotzdem zu entrichten ist. Widersprüche und 
Klagen gegen die gemeindlichen Hebesätze sind auf-
grund der beschriebenen Finanzhoheit unbegründet. 
Bei Fragen oder Widersprüchen zum Grundsteuermess-
betrag empfehlen wir die Kontaktaufnahme mit Ihrem 
Finanzamt, mit der Bitte um Prüfung der Daten aus der 
Grundsteuererklärung. Erste Erfahrungen haben gezeigt, 
dass manche Grundsteuererklärungen falsche Angaben 
enthielten. Prüfen Sie hier z.B. die Angaben zu Nutzfläche 
und Wohnfläche und gleichen diese mit den geforderten 
Angaben ab. Die Prüfung der Widersprüche nimmt auf-
grund der neuen Rechtslage sowohl bei den Finanz-äm-
tern als auch in den Gemeindeverwaltungen viel Zeit in 
Anspruch. Wir möchten sie daher weiterhin um Geduld 
und Verständnis bitten. 
Steueramt der Gemeinde Röttenbach

Grundsteuer
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Veranstaltungen

Wiederkehrende 
Veranstaltungen i.d. Woche

MONTAG

BRK Röttenbach 
8.30 -9.30 h Osteoporose, 
Seniorengymnastik, 
kleine Schulturnhalle
Infos: Birgit Gaßmann
(Tel. 09172/700139)

TSV Röttenbach 
Nachmittags, je nach 
Saison früher oder später
Nordic Walking
Infos: Elisabeth v. Rauffer
(Tel. 09172/684062)

TSV Röttenbach
16 bis 17 h 
Fußball Bambini, 
große Schulturnhalle. 
Infos auch für andere 
Fußballklassen: Norbert 
Dittl, Jugendleiter 
(Tel. 09172/669166)

TSV Röttenbach 
17 bis 20 h 
Leichtathletik, große 
Schulturnhalle. Infos: 
Steffi Eberler (E-Mail: stef-
fi.eberler@arcor.de)

TSV Röttenbach 
20 bis 21 h, Low Aerobic, 
große Schulturnhalle; 
Infos: Hilde Schielein 
(Tel. 09172/1416)

SSG
Luftgewehr/Luftpistole 
Training für alle Alters 
gruppen, Schützenheim 
18 bis 20 h. Infos: Markus 
Betz (Tel. 0151/20502178)

Freiwillige Feuerwehr 
Röttenbach-Mühlstetten 
19 bis 20.30 h
Treffen Jugendfeuerwehr 
(ab 12 Jahren), Gerätehaus
Infos: Günther Penzen-
stadler, (Tel. 0175/5913587)

DIENSTAG

BRK Röttenbach 
8:30 bis 9:30 h 
Seniorengymnastik, 
kleine Schulturnhalle
Infos: Manuela Rösch 
(Tel. 0157/82118371)

TSV Röttenbach 
15 bis 16.30 h 
Geräteturnen, 
große Schulturnhalle
Infos: Christine Haydn 
(Tel. 09172/7121)

TSV Röttenbach 
17 bis 19 h 
Tischtennis, Jugend, 
kleine Schulturnhalle. 
Infos: Michael Genzler 
(Tel.: 0160/94670536 ) - es 
gibt noch weitere Termine 
für das Jugendtraining

TSV Mühlstetten 
19.30 bis 20.30 h 
Damen-Gymnastik, 
große Schulturnhalle
Infos: Astrid Fleischer 
(Tel. 09172/8966)

Karate: 20.30 bis 23 h, gro-
ße Schulturnhalle; Infos: 
Bernd Amann, (E-Mail:  
b.amann@t-online.de)

MITTWOCH

Krabbelgruppe 
vormittags und nachmit-
tags, Geburtenzeitraum 
2021, Kellergeschoss / 
Krabbelgruppenraum der 
Grundschule Röttenbach-
Mühlstetten
Infos: Linda Kurzböck – 
für die Vormittagsgrup-
pe (Tel: 0151/19314272), 
Melanie Schmid – für die 
Nachmittagsgruppe 
(Tel: 0151/46339927) 

Veranstaltungen im
März 2025

Samstag 8. März
Gemeinde Röttenbach
Konzert „Die Untersteirer“ 
19:30 h in der Schulaula
(S.11)

Sonntag 9. März
Gemeinde Röttenbach
Bürgerinfobörse in der 
Turnhalle Röttenbach von 
13.30 bis 17.00 Uhr (S.9)

Freitag 14. März
Gemeinde Röttenbach
Einweihung der Fahrra-
dabstellanlage am Bahn-
hof Mühlstetten, 15 Uhr
(S.9)

Samstag 15. März
Basarteam Röttenbach 
Basarlino Frühjahrs-/
Sommerbasar von 10-13 
Uhr in der Turnhalle, Röt-
tenbach, Frankenstraße 
(S. 15)

Samstag 15. März
Der Dorfladen ...
... feiert seinen 12. Ge-
burtstag, mit Weißwurst-
frühstück (bitte vorbestel-
len). Tel. 09172/700 458 9
(S. 13)

Dienstag 18. Februar
AWO: 14 h Gemeinsamer 
Kaffeeklatsch für Gmünd 
und Röttenbach, Deutsch-
ordenhs. Röttenbach, (S.15)

Mittwoch 19. März
Seniorenbeirat
Gemeinsames Mittagessen 
um 12 h im Gasthaus 
Knäblein; Anmeldung bis 
14. März in der 
Bücherei (S.8)

Donnerstag 20. März
Umweltstammtisch
Vortrag Obstvielfalt im Gar-
ten, 19 Uhr in der Kleinen 

Kneipe, Bitte anmelden Tel. 
09172/68850 (S. 31)

Samstag 22. März
HGV
Obstbaumschnittkurs 
10 bis 14 Uhr, Treffpunkt 
Feuerwehrhaus, danach 
Lehrgarten, gegenüber 
Dorfladen (S. 28)

Sonntag 23. März
BRK
Seniorenkaffee um 14 Uhr 
im Deutschordenshaus

Sonntag 23. März
VdK
JHV; 14 h im Gasthaus 
Knäblein (S. 18)

Dienstag 25. März
Kath. Frauenbund
Frauenfrühstück um 9 
Uhr im Deutschorden-
haus, 10 Uhr Vortrag (S. 19)

Mittwoch 26. März
HGV
Vortrag Klimawandel im 
Freizeitgartenbau, 19 Uhr 
in der Kleinen Kneipe, 
Mühlstetten, Pleinfelder 
Straße 6 (S.28)

Donnerstag 27. März
Senioren
Sprechstunde im Rathaus
10.00 – 11.00 Uhr (S. 4)

Donnerstag 27. März
Seniorenbeirat
Spielenachmittag für Se-
nuioren. 16.30 Uhr, Treff-
punkt Gemeindebücherei
(S.8)

Sonntag 30. März
Gemeinde Röttenbach
Tag der offenen Tür im 
neuen Wohnprojekt „Woh-
nen für Alle“, Weißen-
burger Straße (S.12)
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TSV Röttenbach 
16 bis 17.00 h, 
Bewegungserziehung ab 
Kindergartenalter, große 
Schulturnhalle; Infos: 
Thekla Singer 
(Tel. 09172/8100)

BRK Röttenbach 
16.30 bis 17.30 h 
Seniorengymnastik, 
kleine Schulturnhalle. 
Infos: Brigitte Hefele 
(Tel. 09172/8886)

Ski-Club Röttenbach 
18.30 bis 19.30 h, Ski-Gym-
nastik, kl. Schulturnhalle

TSV Röttenbach 
19 bis 20.00 h, Aerobic, 
große Schulturnhalle; 
Anja Meier (Tel. 8048)

DONNERSTAG

TSV Röttenbach 
15.30 bis 16.30 h 
Turnzwerge mit Eltern, 

große Sporthalle
Infos: Jasmin König
(Tel. 0176/30768700)

Musikverein Röttenbach
KunterBund (Nachwuchs-
orchester), 18.30 bis 19.30 h
Jugend- und Blasorches-
ter, 19.30 h 
(nicht in den Ferien)

TSV Röttenbach 
19 bis 21.30 h
Tischtennis, 
kleine Schulturnhalle
Infos: Matthias Becker 
Es gibt noch weitere 
Termine für das 
Training

FREITAG

RSK Röttenbach
Jeden 2. Freitag Monats-
sitzung, 19 h im Gasthaus 
Knäblein
SG Röttenbach-Mühlstetten 
15.30 bis 16.30 h, Fußball
Bambinis, gr. Schulturn-
halle: Infos Norbert Dittl
Jugendleiter (Tel. 669166)

Karate
17.15 bis 18.15 h
Karate für Kinder ab 6 J.
große Schulturnhalle
Infos: Bernd Amann: 
b.amann@t-online.de, 
bietet auch Kurse für Ju-
gendliche/Erwachsene an

TSV Mühlstetten
17.30 bis 18.45 h 
Step-Aerobic, kl. Schul-
turnhalle; Infos: Manuela 
Rösch (Tel. 0157/82118371)

Frühjahrs-/ Sommerbasar 
wieder mit 

 

 
am Samstag 15.03.2025 

von 10-13 Uhr 
(Einlass für Schwangere 09:30 Uhr) 

in der Turnhalle, Frankenstraße 6, 91187 Röttenbach 
 

            Listenvergabe über die Basarlino-App 
 

Verschiedene Vorteile für registrierte Helfer 
z.B. extra Helfereinkauf, weniger Provisionsabzug und mehr Artikel 

 
Bei Fragen bitte Mail an: 

basarteam_roettenbach_muehlstetten@gmx.de 

SONNTAG

SSG
10 bis 12 h,  Bogentraining 
Erwachsene im Schützen-
heim und Jugendliche in 
der großen Schulturnhalle
Infos: Markus Betz 
(Tel. 0151/20502178)

Begegnung
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Anzeigen

Ihr Ambulanter Pflegedienst
91187 Röttenbach Holzbruckweg 2

Bei uns stehen Sie als Mensch im Mittelpunkt unseres Handelns.

Wir sind anerkannter Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen
  www.hpr-pflegedienst-roettenbach.de    Tele-Nr. 09172/6843701

Leistungen:
Grundpflege
Krankenpflege
Behandlungspflege
Verhinderungspflege
Demenzbetreuung
Stundenweise 
Betreuung
Hauswirtschaftliche 
Versorgung
Rufen sie uns an       Ingrid Kühnel

Röttenbach, Georgensgmünd, Pleinfeld, Spalt, Roth, Büchenbach 

Unser Einsatzgebiet

Repair-Cafe Georgensgmünd
Reparieren statt Wegwerfen - ein Beitrag zur 
Nachhaltigkeit
Termine 2025: 	

29. März	 31. Mai		
26. Juli		 27. September	
29. November

Voranmeldung notwendig, 
Telefon: 0160-91587996, Email: kontakt@repair-
cafe-georgensgmuend.de
https://repaircafe-georgensgmuend.de/
Seniorenbeirat Georgensgmünd
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Aus dem Landkreis

 RHegional

RHegional verliebt: Tag der offenen Tür an der Land- 
und Hauswirtschaftsschule in Roth

Am Sonntag, dem 23.03.2025 von 13:30 bis 17:00 Uhr öff-
net die Staatliche Land-wirtschaftsschule Roth für alle 
Interessierten die Klassenzimmer und Lehrsäle.
   In der Abteilung Landwirtschaft bereiten sich die Stu-
dierenden aus aktuell neun verschiedenen Landkreisen 
auf die Führung eines landwirtschaftlichen Betriebs vor. 
Wissenswertes zum Unterricht und verschiedenste Ak-
tionen laden zum Mitmachen ein.
   

Dazu präsentieren Studierende und Lehrkräfte an ver-
schiedenen Stationen unter anderem Themen wie Bo-
den und Nützlinge, praxisnahe Sommerprojekte und die 
Neuerungen in der landwirtschaftlichen Weiterbildung 
an den Staatlichen Fachschulen.

Die Abteilung Hauswirtschaft plant den Beginn eines 
neuen Semesters ab September 2025. Hier sind die Besu-
cher am Tag der offenen Tür eingeladen mitzumachen. 
Es gibt diverse Aktionen:

•	 in der Küche: „Dein Schmalzgebäck – dein Genuss
•	 in der Textilarbeit: „Näh dir ein Kirschkernherz“  
•	 im Garten: „Zieh dir ein Jungpflänzchen“

Lehrkräfte präsentieren zudem an unterschiedlichen 
Stationen Themen wie „Rund um die Wäschepflege“, im 

Fach Ernährung „Wie halte ich Obst und Gemüse fit“, „Was 
steckt in meinen Getränken“ und vieles mehr.
Eine Ausstellung zur Vielfalt der Kaffeezubereitung als 
ein Projekt der Faire-Trade-Schule, rundet mit einer Ver-
kostung das Programm ab. 

Nehmen Sie sich die Zeit und schauen Sie vorbei. Die 
Studierenden und die Lehrkräfte freuen sich auf ihren 
Besuch der Landwirtschaftsschule Roth in der Johann-
Straße 1 in Roth.

 TABEA

TABEA lädt ein zum „Samstag der offenen Tür“!
Am Samstag, 15.03.2025, ist es wieder soweit

Zu Hause wohnen (bleiben) – Tipps von Profis
Die meisten von uns wollen solange wie möglich zu Hau-
se wohnen bleiben –  trotz Gebrechen, die das Alter mit 
sich bringen kann oder mit Einschränkungen durch ei-
nen Unfall oder Krankheit. 
   Aber wie kommt man in den zweiten Stock, wenn Trep-
pensteigen schwierig oder unmöglich ist? Wie öffnet 
man das Marmeladenglas, wenn die Kraft in den Händen 
nachlässt?
   Für diese und viele weitere Fragen rund um das Thema 
barrierefreies Wohnen gibt es hilfreiche Tipps und Infor-
mationen von Profis in unserer Musterwohnung TABEA 
in Roth. 
   Dort finden sich viele pfiffige Alltagshelfer, die man im 
wahrsten Sinne des Wortes „begreifen“ kann. Alles kann 
ausprobiert und getestet werden. Für viele Hilfsmittel gibt 
es Beschreibungen, die kostenfrei zur Verfügung stehen.
Die zertifizierten Wohnraumberater, Frau Fuhrmann und 
Herr Kunz, informieren auch über die Möglichkeiten von 
finanziellen Förderungen für eine wohnraumverbessen-
de Maßnahme sowie zu individuellen Lösungen für Ihr 
Zuhause.
   
Das kostenfreie Angebot richtet sich an alle Interessier-
ten, egal welchen Alters!

Öffnungszeiten:
Die TABEA ist donnerstags von 9:00 – 13:00 Uhr geöffnet. 
Als Erweiterung laden wir vierteljährlich zum „Samstag 
der offenen Tür“ ein. Der erste Termin in diesem Jahr fin-
det am 15.03.2025 statt. 

         Weitere Termine:
28.06.2025
27.09.2025
13.12.2025

Öffnungszeiten: 	 9:00 – 13:00 Uhr 
Anschrift: 		  Gartenstraße 30a, 91154 Roth

Kommen Sie vorbei – wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Sozialverband VdK Bayern e.V. 
„Durch Bescheinigung des Finanzamtes München für Körperschaften vom 19.07.2013 als gemeinnützig anerkannt.“ 

 

        Sitz: München Sparkasse Mittelfranken-Süd  - Ortsverbandskonto  
 Amtsgericht München VR 4148 IBAN: DE 53 7645 0000 0240 5878 08  
        Landesverbandsvorsitzende Ulrike Mascher BIC: BYLADEM1SRS   

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Einladung 
 

zur Jahreshauptversammlung 2025 mit Ehrungen an alle VdK- Mitglieder 
des Ortsverbandes Röttenbach - Mühlstetten 

 
Termin: Sonntag, den 23.03.2025, Beginn:14:00 Uhr 

im Gasthaus Knäblein, Deutschherrnstr. 18 in Röttenbach 
 

 
        Tagesordnung: 

• Begrüßung und Eröffnung durch 1. Vorsitzende Zintl 
• Gedenken der verstorbenen Mitglieder 
• Grußworte der Gäste  
• Protokoll der Schriftführerin der JHV 2024 
• Jahresrückblick der Vorsitzenden 
• Bericht des Kassiers 
• Ehrungen 
• Vorschau auf das Jahr 2025 
• Wünsche, Anträge und Sonstiges 
• Schlussworte 

 
                Wichtige Anträge zur Jahreshauptversammlung 2025 

müssen 1 Woche vorher, schriftlich 
bei der 1.Vorsitzenden Claudia Zintl 

(Anschrift siehe oben) 
abgegeben werden. 

 
Die Vorstandschaft freut sich über ein zahlreiches und pünktliches Erscheinen.  

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Claudia Zintl                                    Annette Schlick 
1.Vorsitzende                                  Schriftführerin                 
 

Ortsverband  
Röttenbach-Mühlstetten 
Vorsitzende 

 

Claudia Zintl  
 
Kellerweg 13 
91187 Röttenbach-Mühlstetten 
Tel. : (09172) 68 56 54 
Email: claudia.zintl@gmx.de  
 
 

 

 
 
An alle Mitglieder 
des VdK Ortsverbandes 
Röttenbach-Mühlstetten 
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Familienzentrum

Neue Streitschlichter an der Grundschule im Einsatz! 
Auch in diesem Schuljahr hatten die Schülerinnen und 
Schüler der Grundschule die Möglichkeit, sich für die 
Ausbildung zum Streitschlichter zu bewerben. 
Elf engagierte Kinder aus den dritten und vierten Klas-
sen wurden ausgewählt und haben nun die Ausbildung 
erfolgreich abgeschlossen. Unter der Anleitung von Ka-
rina Milles, der Schulsozialarbeiterin und Leiterin des 
Familienzentrums Röttenbach, investierten die Kinder 
insgesamt 10 x 90 Minuten ihrer Freizeit in diese wich-
tige Ausbildung.

Mit viel Begeisterung erlernten die Kinder durch Rollen-
spiele das bewährte Stufenverfahren zur Streitschlich-
tung. Am 3. Februar war es dann soweit: Die Ausbildung 
endete mit einer mündlichen Prüfung, die alle Teilneh-
mer mit Bravour bestanden. Der Jubel war groß, als sie 
ihre wohlverdienten Urkunden erhielten. Die Krapfen, 
die im Anschluss verteilt wurden, schmeckten so gleich 
noch besser!
   Bereits zwei Tage später stellten sich die neuen Streit-
schlichter in allen Klassen vor und sind nun abwech-
selnd in den Pausen im Einsatz. Die ersten Konflikte 
konnten bereits erfolgreich begleitet und gemeinsam ge-
löst werden.
   Wir freuen uns sehr über den Einsatz der neuen Streit-
schlichter und wünschen ihnen viel Freude bei ihrer 
neuen Aufgabe!
Karina Milles, Schulsozialarbeiterin

Mit Holzbau in Deine Zukunft! Der triale Studiengang: 
Das Biberacher Modell
Holz fasziniert dich und du hast Lust im Holzbau in Zu-
kunft was zu bewegen? Der triale Studiengang „Holzbau 
– Projektmanagement / Bauingenieurwesen“ bietet eine 
tolle Möglichkeit für junge Menschen, die gerne in dem 
Bereich Holzbau arbeiten und dabei Führungspositionen 
anstreben. Diese Ausbildung dauert insgesamt 5 Jah-
re und 3 Monate und kombiniert eine duale Ausbildung 
zum/r Zimmerer/in mit dem Hochschulstudium Holzbau 
Projektmanagement / Bauingenieurwesen an der Hoch-
schule Biberach. Im Biberacher Modell erwerben die Teil-
nehmenden folgende Qualifikationen:
•	 Gesellenbrief im Zimmererhandwerk
•	 Polier/in im Zimmererhandwerk
•	 Meisterbrief im Zimmererhandwerk
•	 Hochschulabschluss Bachelor of Engineering im 
        Studiengang Holzbau Projektmanagement/Bau		
        Ingenieurwesen
Voraussetzung ist eine Hochschulzugangsberechtigung.
Nächster Ausbildungsstart: September 2025
Bewerbungsschluss 31. Mai 2025

Informationen und Anmeldung unter:
Bildungszentrum Holzbau, Biberach
Wolfgang Schafitel – 07351 44091 55
Email: schafitel@zaz-bc.de
www.zimmererzentrum.de

 Studium Holzbau

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Tag der offenen Tür 
 
 

der Städtischen Wirtschaftsschule Schwabach 
 

Samstag, 15. März 2025 
 
Interessiert? 
Click here: 



20

Familie & Bildung

Pro Person ein eigenes Formular verwenden.  
Ausfüllen, ausschneiden und an Ihre vhs vor Ort geben.

Oder melden Sie sich  
einfach online an unter  
www.vhs-roth.de

Anmeldeschein

Verbindliche Anmeldung  
für die Teilnahme am Kursprogramm  
der Volkshochschule im Landkreis Roth
Pro Person ein Formular. Danke für die deutliche Schreibweise.

Ich erkläre mich damit einverstanden, dass mir per E-Mail weitere 
Veranstaltungs informationen (Newsletter etc.) zugeschickt werden.

Name , Vorname *

Straße , Nr. *

PLZ, Ort *

Tel. tagsüber Tel. privat

Tel. mobil

E-Mail

Geburtsdatum (für statistische Zwecke)

Bei Kinder- / Eltern-Kind-Kursen:   

Name, Vorname und Geburtsdatum des Kindes

Kurs-Nr. Titel

Kurs-Ort Beginn  Gebühr

SEPA-Lastschriftmandat           
Ich ermächtige die Volkshochschule im Landkreis Roth, Gläubiger-Identifikations-
Nr.: DE94 ZZZ0 0000 2463 06 Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen.  
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der zuständigen Volkshochschule auf mein 
Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von 8 Wochen, be-
ginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten 
dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Hiermit melde ich mich verbindlich an. Die Allgemeinen Geschäfts bedingungen 
der vhs erkenne ich an.

Ein Rücktritt ist nur bis 7 Tage vor Unterrichtsbeginn möglich. Die Anmeldung wird nicht 
bestätigt! Mir ist bekannt, dass ich Kosten, die der vhs durch einen unberechtigten Wider-
ruf, nicht ausreichende Kontodeckung oder fehlerhafte Angabe der Bankverbindung entstehen, 
erstatten muss.

Ich willige ein, dass die vhs meine Kontaktdaten zum Zwecke der Schulungsanmeldung und 
Kommunikation speichert und verarbeitet. Hinweise zum Widerruf dieser Einwilligung und zur 
Verarbeitung meiner Daten kann ich jederzeit in der Datenschutzerklärung, die auf www.
vhs-roth.de oder in den Außenstellen bzw. der Geschäftsstelle vorliegt, einsehen.

Bankverbindung 

IBAN    DE _ _  _ _ _ _  _ _ _ _  _ _ _ _  _ _ _ _  _ _

Bank   

Name, Vorname des Kontoinhabers 

Adresse des Kontoinhabers (falls abweichend vom Teilnehmer)

Datum Unterschrift

* = Pflichtfeld

       vhs Programm März 2025

41576 - Zumba® Fitness  
Do, 13. März, 19-20 Uhr, 10 x,   
Röttenbach, Grundschule, Frankenstr. 6, große. Turnhalle  
Gebühr: 57,- €, Ronja Peyerl  
Tauche ein in die pulsierende Welt von Zumba! Inmitten 
rhythmischer Beats und lebendiger Musik verwandelt 
sich der Raum in eine Tanzfläche voller Energie und 
Freude. Jeder Schritt, jede Drehung und jede Bewegung 
bringt nicht nur deinen Körper in Schwung, sondern hebt 
auch deine Stimmung. Egal, ob Anfänger oder Profi - hier 
zählt der Spaß! Lass den Alltag hinter dir, spüre die Ge-
meinschaft und erlebe, wie Fitness zum unvergesslichen 
Erlebnis wird. Mach mit und entdecke die Freude am 
Tanzen!   
Bitte mitbringen: Sportkleidung, Hallenturnschuhe, 
Handtuch, Getränk 

14203 - Gärten neu denken  
Vortrag über Klimaschutz, Artenvielfalt, Nachhaltigkeit
Mo, 24. März, 19-21 Uhr,   
Röttenbach, Rathaus, Rathausplatz 1, Rathaussaal  
Gebühr: 9,- €, Vera Wache  
Ein Garten kann weit mehr sein als ein schöner Rück-
zugsort – er bietet die Möglichkeit, einen ökologischen 
Lebensraum zu schaffen, der den Herausforderungen 
des Klimawandels gerecht wird. Dieser Vortrag zeigt, wie 
ein nachhaltig gestalteter Garten für alle Sinne entsteht: 
Welche Pflanzen sind pflegeleicht und klimaangepasst? 
Gibt es nachhaltig gestaltete Schottergärten? Wie bleibt 
der Garten das ganze Jahr über lebendig?  
Erfahren Sie praxisnah, wie Sie Ihren Garten umgestal-
ten oder neu anlegen können. Starten Sie jetzt! 

52706 - Portrait im BANKSY-Style  
Mi, 26. März, 18.30-21.30 Uhr,   
Röttenbach, Deutschordenshaus, Deutschherrnstr. 14, 
Erdgeschoß  
Gebühr: 23,- €  (+ Materialkosten), Angela Martin  
Tauchen Sie ein in die Welt der Street-Art und gestalten 
Sie Ihr eigenes Portrait im legendären BANKSY-Style. 
In diesem Workshop lernen Sie die Technik der Stencil-
Methode kennen und setzen Ihr einzigartiges Portrait 
in beeindruckender urbaner Kunst um. Lassen Sie Ihrer 
Kreativität freien Lauf und entdecken Sie, wie Sie mit 
einfachen Schablonen und kraftvollen Farben Ihr per-
sönliches Kunstwerk erschaffen.  
Die Materialliste erhalten Sie nach der Anmeldung. 
11015 - Online erben: Digitaler Nachlass  
Wie regle ich mein digitales Erbe?  
Sa, 29. März, 18-19.30 Uhr,   
Röttenbach, Rathaus, Rathausplatz 1, Rathaussaal  
Gebühr: 13,- €, Bettina Belz  
E-Mails, soziale Netzwerke oder Online-Shopping: Fast 
jeder hinterlässt nach dem Tod Daten und Accounts im 
Internet. Ein digitaler Nachlass umfasst alles, was ein 
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Kontakt: 
vhs Außenstelle Röttenbach 
Christine Mühling 
Rathausplatz 1, 91187 Röttenbach
Tel.0170 54 65 065, Fax 09172/ 6910-30
E-Mail: vhs@roettenbach.de

Verstorbener an digitalen Daten und digitalem Vermögen 
hinterlässt. Er beinhaltet alle Online-Aktivitäten, Kun-
denkonten, Online-Registrierungen und Online-Verträge. 
Wie können Sie Ihr digitales Erbe verwalten? 
Die Vortragsinhalte sind: 
Allgemeine Informationen zum digitalen Nachlass / das 
digitale Erbe regeln / Checkliste zum digitalen Testa-

 HAUS für KINDER  (HfK) 

Liebe Leserinnen und Leser,
bevor sich der Winter so langsam verabschiedet, haben 
wir uns im Kindergarten noch damit beschäftigt, was die 
Tiere im Winter eigentlich machen (Winterschlaf oder 
Winterruhe) und wo sie in der kalten Jahreszeit leben. 
Vor allem die Eichhörnchen interessierten uns sehr, da 
wir sie immer wieder im Garten und im Wald sehen. 

Besuch aus der Grundschule
Die Vorschulkinder freuten sich sehr, dass Frau Buchner 
am 17. Januar zu uns in den Kindergarten gekommen ist. 
So konnten sie gemeinsam eine spannende Zeit erleben 
und sich schon vor dem Schul-Screening kennenlernen. 
Und auch danach ging es aufregend weiter:

Schulwegtraining für unsere Vorschulkinder
Am 17. Februar kam Frau Knoll von der Polizei zum Schul-
wegtraining für unsere Vorschulkinder. Auf einmal gab 
es neben Zebrastreifen und Gehwegen sogar eine Am-
pel in unserer Turnhalle. Die Kinder machten mit großer 
Freude mit und warten schon gespannt auf das Frühjahr, 
wenn das Geübte dann nochmal im echten Straßenver-
kehr geübt wird. 

 Kindergarten St. Martin

Auch alle anderen Kinder freuten sich sehr, dass Frau 
Knoll noch kurz in den Gruppen vorbeischaute. Dies ist 
für uns immer ganz wichtig, damit kein Kind Angst vor 
Polizisten hat und weiß, dass sie dort jederzeit Hilfe fin-
den können. Davon inspiriert, haben wir uns dann gleich 
den Beruf „Polizist“ genauer angeschaut. 

Oma-Opa-Café
Und dann wurde gebastelt und geübt, damit wir gut für 
das Oma-Opa-Café vorbereitet sind, das am 14. Februar 
stattfand. Wir freuten uns sehr, dass wieder viele Großel-
tern zu Besuch in unseren Kindergarten kamen, um ihre 
Enkel beim Spielen – und auch Toben in der Turnhalle – 
zu begleiten. Natürlich durften die Großeltern - wenn es 
die Enkel erlaubten! – auch die Portfolio-Ordner der Kin-
der begutachten und mit ihnen staunen, was sie alles im 
Kindergarten erleben und bereits können! 

Nun freuen wir uns über die Sonnenstrahlen und warten 
schon auf die ersten Frühjahrsboten, die wir dann wieder 
genau unter die Lupe nehmen werden!

Viele Grüße aus dem Kindergarten St. Martin

Liebe Leserinnen und Leser,
die närrische Zeit hat unseren Kindergarten zurzeit kom-
plett im Griff. Von selbstgemachten Masken über Kostü-
me schneidern und Rasseln basteln, sind unsere Kinder 
gerade sehr aktiv in den Vorbereitungen für Fasching 
angekommen. Trotz der vielen Faschingsprojekte in den 
Gruppen, gibt es auch ein paar weitere Ereignisse über wir 
Ihnen berichten möchten. 

Besuch von Clown Elfo
Einen lustigen Vormittag verbrachten unsere Krippen-
kinder zusammen mit dem Clown Elfo. Dieser unterhielt 
unsere Kinder, zusammen mit seinem Stoffaffen, vielen 
Späßen und Liedern und kam durch bunte Luftschlangen 
mit allen unseren Kleinsten in Kontakt.
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Schlafanzug Party 
Unsere Krippenkinder feierten zur Vorbereitung auf 
Fasching, Anfang Februar eine Schlafanzug Party, bei 
der nicht nur die Kinder, sondern auch das Personal im 
Schlafanzug erschien. Bei Musik, Tanz und verschiede-
nen Leckereien wie z.B. Popcorn, liesen es sich unsere 
kleinsten an diesem Tag so richtig gut gehen.
 

Schulwegtraining
Spannenden Besuch hatten unsere Vorschulkinder von 
zwei Verkehrserziehungspolizisten der Polizeiinspektion 
Roth. Begleitet wurden die beiden von der Puppe Felix, die 
ständig Fehler machte und auf die Hilfe unserer Kinder 
angewiesen war. Bei der Geschichte vom Bären und dem 
Tiger, die einen Ausflug in die Stadt machen wollten, er-
fuhren die Kinder viel über Zebrastreifen, Ampeln und die 
Bordsteinkante. Diese wird extra Stoppstein genannt, da-
mit alle daran denken dort anzuhalten und erst zu schau-
en, ob die Straße auch wirklich frei ist. Um es sich besser 
merken zu können lernten die Kinder den Spruch:
 „Hingehört und hingesehen. Vor dem Stoppstein bleib ich 
stehen. Schau links und rechts und links und rechts. Erst 
wenn frei ist, darf ich gehen.“
   Mit Hilfe einer Geschichte, erfuhren die Mädchen und 
Jungen welche Informationen, z.B. Name, Anschrift, … die 
Polizei im Falle eines Diebstahls oder Unfalls benötigt.

Online Elternabend
Als Jolinchen Kindergarten erhalten wir immer wieder 
kostenlose Angebote der AOK. Dieses Mal handelte es 

sich um einen Online Elternabend für unsere Eltern. In 
dem Vortrag „Lernen braucht Bewegung“ erhielten unsere 
Eltern wertvolle Informationen dazu, wie Lernerfolg und 
Bewegung zusammenhängen und wie sie die Bewegung 
ihrer Kinder fördern können. Um ein möglichst breites 
Publikum zu erreichen, fand die Elternabend in Koope-
ration mit der Grundschule Röttenbach und dem Kinder-
garten Mühlstätten statt. 

Anmeldung für Kindergarten
Wir bitten alle Eltern, die an einer Kindergartenanmel-
dung zum September 2025 interessiert sind, sich bitte 
zeitnah für einen Termin zu einem Anmeldegespräch 
mit Hausführung zu melden.   

Ihr Team 
vom HAUS für KINDER

 Bücherei

Für alle in der Gemeindebücherei Röttenbach angemel-
deten Leser, die über einen gültigen Büchereiausweis und 
einen Internetzugang verfügen, bieten wir eine digitale 
Ausleihe an, die rund um die Uhr verfügbar ist. 
Um auf diese zugreifen zu können, loggen Sie sich ein-
fach unter https://emedienbayern.onleihe.de ein, lesen 
und genießen Sie! 
Laden Sie sich einfach die kostenlose Onleihe 3-App auf 
Ihrem Handy herunter, wählen Sie die Gemeindebücherei 
Röttenbach (bei Roth) aus und melden Sie sich mit Ihrer 
Lesernummer und dem passenden Passwort an – schon 
können Sie loslesen! 

SAMI Lesebär
Auf alle Kinder, die noch 
nicht selbständig lesen 
können, aber gerne ei-
ner Geschichte lauschen 
möchten, wartet in der Ge-
meindebücherei ein aus-
leihbarer SAMI Lesebär, der 
für eine Woche mit nach 
Hause genommen werden 
kann! Der SAMI Lesebär 
liest selbständig mit ange-
nehmer Stimme aus einem 
bestimmten Buch Seite für 
Seite vor. Passende Bücher 

(wie z.B. „Die Biene Maja - Die schönsten Freundschafts-
geschichten“) finden Sie auch bei uns vor Ort! 

Unsere Öffnungszeiten: 
Dienstag 16:00-19:00 Uhr, Mittwoch 08:00-12:00 Uhr, Don-
nerstag 15:30–18:00 Uhr, Freitag 08:00-12:00 Uhr

In den Faschingsferien bleibt die Gemeindebücherei 
geöffnet. 
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Anzeigen

E-Mail: info@SD-Automobile.com 
Tel. +49(0)9172 700 6611| Mob. +49(0)160 94787718

SD-Automobile | Inh. Seiwerth Dietmar
Zeppelinstr. 10 | 91187 Röttenbach

Besichtigung vor Ort / bei uns in der Firma
direkt an der Ausfahrt Röttenbach Nord.
Faires und marktorientiertes Angebot.
Ihre Zufriedenheit ist unser Anspruch!

egerer
metallbau spenglerei

Für Ihr 
schönes 
Zuhause

w w w.w e g e r e r - s t i r n . d e

Kontaktieren Sie uns einfach:
E-Mail: info@yourhaus-bau.de
Telefon: 09175 9072456

Gemeinsam
gut gebaut.

www.yourhaus-bau.de

 Marktplatz 1 • 91166 Georgensgmünd

Telefon 09172 69 87 0  •  Fax 09172 69 87 – 21

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 08:00 – 18:00; Sa. 08:00 – 12:30
____________________________________________________

Wir liefern von Montag - Freitag kostenlos

nach Röttenbach, Mühlstetten und Stirn

Sie sind Eigentümer eines Grundstückes, 
das für den Sandabbau oder als 
Ausgleichsfläche geeignet wäre?
Dann freuen wir uns über Ihren Kontakt:
Telefon: 09144 608229-0
Telefax: 09144 608229-30
Mail: info@pleinfelder-quarzsand.de

www.pleinfelder-quarzsand.de

Suchen Grundstücke 
zum Sandabbau oder als
Ausgleichsflächen!

Suchen Grundstü
zum Sandabbau
Ausgleichsfläche

Suchen Grundstücke 
zum Sandabbau oder als
Ausgleichsflächen!gg
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Aus den Kirchen

 
 
 
  Gottesdienste Gottesdienste / Termine / Infos 
Sa  01.03. Ggd 10:00 Uhr Beichte Erstkommunionk. Gr. 1 
  Ggd 10:30 Uhr Beichte Erstkommunionk. Gr. 2 
  Rö 18:30 Uhr Rosenkranz  
  Rö 19:00 Uhr Vorabendmesse  
So  02.03. Mü 08:30 Uhr Hl. Messe, anschl. ökum. Pfarrcafé   
  Ggd 10:00 Uhr Hl. Messe  
Mo  03.03. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe  
Di  04.03. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe  
Aschermittwoch 
Mi  05.03. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz  
  Rö 18:30 Uhr Rosenkranz  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe, Aust. Aschenkreuz 
  Rö 19:00 Uhr Hl. Messe, Aust. Aschenkreuz 
Do  06.03. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Fr  07.03. Ggd 15:00 Uhr Kreuzweg  
  Ggd 17:30 Uhr Anbetung z. Herz-Jesu-Freitag,  
 währenddessen 18:00 - 18:45 Uhr Beichtgel. 
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe  
  Ggd 19:00 Uhr Weltgebetstag in St. Georg  
 „Cook-Inseln ... wunderbar geschaffen!“  
Sa  08.03. Rö 17:00 Uhr Rosenkranz  
  Mü 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Mü 19:00 Uhr Vorabendmesse/Herz-Mariä-Sühnesa. 
Kollekten für die Heizkosten der Kirchen  
So  09.03. Rö 08:30 Uhr Hl. Messe  
  Ggd 10:00 Uhr Hl. Messe - Eröffnungsgottesdienst 

(Firmvorbereitung)  
 Anbetung Mü 
  13:30 - 14:30   Eucharistische Anbetung, 

 14:30 - 15:00   Eucharistische Andacht, 
 15:00   Eucharistischer Segen  

 Anbetung Rö 
  17:00 – 18:00  Eucharistische Anbetung,  
  18:00   Eucharistischer Segen 
Mo  10.03. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe  

Hausgottesdienst in der österlichen Bußzeit -  
Heftchen liegen in den Kirchen aus 

Di  11.03. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe  
Mi  12.03. Mü 18:30 Uhr Kreuzweg  
  Rö 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Rö 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Do  13.03. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Fr  14.03. Ggd 15:00 Uhr Kreuzweg  
  Mü 18:30 Uhr Rosenkranz  
  Mü 19:00 Uhr Hl. Messe  
Sa  15.03. Rö 17:00 Uhr Rosenkranz  
  Mü 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Mü 19:00 Uhr Vorabendmesse 
So  16.03. Rö 08:30 Uhr Hl. Messe  
  Ggd 10:00 Uhr Familiengottesdienst 
  Rö 17:00 Uhr Kreuzweg  
Mo  17.03. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe  
Di  18.03. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe  
Mi  19.03. Mü 18:30 Uhr Kreuzweg  
  Rö 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Rö 19:00 Uhr Hochamt, anschl. Anbetung  

Do  20.03. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Fr  21.03. Ggd 15:00 Uhr Kreuzweg  
  Nm 19:00 Uhr Hl. Messe  
Sa  22.03. Rö 17:00 Uhr Rosenkranz  
  Mü 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Mü 19:00 Uhr Vorabendmesse  
So  23.03. Rö 08:30 Uhr Hl. Messe  
  Ggd 10:00 Uhr Hl. Messe  
  Rö 17:00 Uhr Kreuzweg  
Mo  24.03. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe  
Di  25.03. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz  
  Ggd 19:00 Uhr Hochamt  
Mi  26.03. Mü 18:30 Uhr Kreuzweg  
  Rö 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Rö 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Do  27.03. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung  
Fr  28.03. Ggd 15:00 Uhr Kreuzweg  
  Mü 18:30 Uhr Rosenkranz  
  Mü 19:00 Uhr Hl. Messe  
Sa  29.03. Rö 17:00 Uhr Rosenkranz  
  Mü 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit  
  Mü 19:00 Uhr Vorabendmesse  
So  30.03. Rö 08:30 Uhr Hl. Messe  
  Ggd 10:00 Uhr Hl. Messe  
  Rö 17:00 Uhr Kreuzweg  
Mo  31.03. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe  
Ökumenisches Pfarr-Café im Bruder-Klaus-Saal Mühlstetten, 
Herzliche Einladung an Alle So, 02.03. 09:15 Uhr 
KDFB Rö: Kaffeeklatsch im Dorfladen  Do, 06.03. 10:00 Uhr 
Senioren-Pfarrnachmittag Mühlstetten  Do, 06.03. 14:00 Uhr 
KDFB Rö: Fahrgemeinschaften zum Weltgebetstag in Ggd  
 Fr, 07.03. 18:40 Uhr 
Ökumenischer Weltgebetstag „Wunderbar geschaffen“ in St. 
Georg Ggd. Im Anschluss gemütliches Beisammensein im evang. 
Gemeindehaus. Herzliche Einladung Fr, 07.03. 19:00 Uhr 
Seniorennachmittag Röttenbach  Mi, 12.03. 14:00 Uhr 
KDFB Rö: Fertigung der Osterkerzen im Pfarrheim  
 Di, 25.03. 18:30 Uhr 
Vesper in der Bruder-Klaus-Kapelle  So, 30.03. 18:00 Uhr 

Einladung für Firmbewerber und ihre Eltern zum Informati-
onstreffen am Mittwoch, 19.02., um 19:00 Uhr im Pfarrsaal Ggd. 
Zur Firmung anmelden kann sich, wer mindestens in die 7. oder 8. 
Klasse geht oder gleich alt ist.  
Caritas-Frühjahrssammlung 17. - 23.03. „aufhelfen“.  
Ihre Spende können Sie überweisen (Konto der Kirchenstiftung s. 
Pfarrinfo) oder am 22. und 23.03. hinten in den Kirchen in ein Körb-
chen einwerfen. 
 Öffnungszeiten Pfarrbüro Georgensgmünd 
Dienstag und Freitag  09:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstag  15:00 - 18:00 Uhr 
Tel. 09172 663300  Fax  09172 700564 
E-Mail:  georgensgmuend@bistum-eichstaett.de 
Web:  www.kathgeo.de 
Pfarrer:   Dekan Matthäus Ottenwälder  
Pfarrvikar:  Wolfgang Hagner 
Diakon:  Matthias Herrler 
Pfarrsekretärinnen: Petra Blum, Ute Zahn 

Büro geschlossen: 
04.03. 
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 Aus der Pfarrgemeinde

Blasiussegen um Fürbitte bei Gott
Viele Messbesucher traten in Röttenbach beim Blasius-
fest zum Ende des Gottesdienstes an die Altarstufen, um 
– flankiert von zwei überkreuzten, leuchtenden Kerzen – 
mit Pfarrvikar Wolfgang Hagners Segensworten die Für-
sprache des heiligen Blasius bei Gott zu erbitten. (Bild)
   Einem rund 500 Jahre alten christlichen Brauch gemäß 
wird am Blasiustag im Februar – der Monatsname wird 
mit dem römischen Wort Febris, das Fieber, in Verbin-
dung gebracht – nach den Gottesdiensten der sogenann-
te „Blasiussegen“ mit folgenden Worten erteilt: „Auf die 
Fürsprache des heiligen Blasius bewahre dich der Herr 
vor Halskrankheiten und allem Bösen!“
   

Blasius lebte im dritten Jahrhundert nach Christus, war 
von Beruf Arzt und wurde Bischof. Nach einer Legende 
soll sich Blasius wegen einer Christenverfolgung in einer 
Höhle versteckt haben, wo er von wilden Löwen, Tigern 
und Bären bewacht wurde, und Vögel ihm Nahrung zu-
trugen. Dafür segnete er diese wilden Tiere und heilte 
ihre Verletzungen. Die Jäger aber waren sehr aufgebracht, 
fanden sie doch kein Wild mehr, da sich alle Tiere zu Bla-
sius geflüchtet hatten.
   Aber eines Tages wurde er doch trotz seiner „tierischen 
Leibwache“ verhaftet und vor den Statthalter Agricola ge-
schleppt, weigerte sich aber, die Götzenbilder anzubeten. 
Deshalb wurde er ins Gefängnis geworfen. Im Verlies soll 
er einen Jungen, der eine Fischgräte verschluckt hatte, 
durch sein Gebet vor dem Erstickungstod gerettet haben. 
– Über die Standhaftigkeit des Heiligen erbost, ließ der 
Statthalter Blasius schrecklich martern und ins Wasser 
werfen. Doch, nachdem Blasius sich bekreuzigt hatte, er-
schien ihm Christus, und der Heilige erreichte trockenen 
Fußes das Land. Heiden wollten es ihm angesichts des 
Wunders gleich tun, ertranken aber jämmerlich.
   Blasius wurde erneut gefangen genommen und sollte 
enthauptet werden. Vor seiner Hinrichtung betete er da-
rum, dass alle, die Halsleiden oder ein anderes Siechtum 
quälen, Erhörung finden, wenn sie in seinem Namen um 
Gesundung bitten. Worauf eine Stimme vom Himmel ihm 
die Gewährung dieses Anliegens zusagte.

Appell gegen das Schüren von Ängsten vor Immigranten
Einen besonders feierlichen Gottesdienst zum Lichtmesstag, 
der auch oft „Fest der Darstellung des Herrn“ genannt wird, 
erlebten viele Messbesucher in Röttenbachs Pfarrkirche.

Am Kircheingang waren Kerzen bereit gestellt, die Pfarr-
vikar Wolfgang Hagner weihte, um dann mit allen Gläubi-
gen durch das Gotteshaus pilgernd „Christus im Licht des 
Glaubens“ entgegenzuziehen - wie der betagte Simeon in 
der Bibel, der Jahr für Jahr und Tag für Tag im Tempel ge-
duldig ausharrte im festen Glauben, dass er dem Erlöser 
begegnen werde. Und der „treue Gott“, der zu seinem Wort 
steht, erfüllte seine Zusage. (siehe Bild!)
   Am Ende des Lichtmessgottesdienstes nahm Pfarrvikar 
Wolfgang Hagner Stellung zur völlig aufgeputscht über-
triebenen Sorge vor Angriffen durch Flüchtlinge. Er ver-
glich die Zahlen mit anderen Bedrohungen und beklagte, 
nicht nur einige Spitzenpolitiker würden übertriebene 
Ängste zu eigenen politischen Vorteilen schüren. Er kriti-
sierte es, „wegen einer Hand voll Tätern tausenden Men-
schen Hilfe entziehen zu wollen und sich dafür z. B. die 
Unterstützung einer Partei zu sichern, von der sowohl die 
katholische als auch die evangelische Kirche mehrfach 
und gut begründet erklärt hat, dass sie für einen Chris-
ten nicht wählbar ist“, so Hagner wörtlich. Hagner machte 
auf Gebetsinitiativen verschiedener christlicher Organi-
sationen aufmerksam und rief die Gläubigen auf, in den 
Wochen bis zur Bundestagswahl für Politiker und Wähler 
zu beten.
  Die Gottesdienstbesucher lauschten mit angespannt 
aufmerksamen Gesichtern dem Appell des Pfarrvikars. 
Es war offensichtlich, dass Hagner vielen aus dem Her-
zen sprach, sind doch viele Christen sehr betroffen von 
der unchristlichen Haltung in der Immigrationsdebatte.

Bernhard Lehner, Fabian Bimüller, Rudolf Merlein, Kaplan 
Wolfgang Hagner, Josef Scheuerlein, Jürgen Sewe, Alfons 
Seibold

Euch hat mir Gott geschickt
„Euch hat mir Gott geschickt, dass ich meine Aufgaben 
als Pfarrvikar erfüllen kann.“ Mit diesen Worten „adel-
te“ Pfarrvikar Wolfgang Hagner bei der Vorstellung und 
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Segnung der neuen Kirchenverwaltung und bei der Ver-
abschiedung des bisherigen Gremiums die erhabene Be-
rufung dieser Amtsträger und er gestand: „Ich brauche 
Euch notwendig, weil ich den baulichen und finanziellen 
Aufgaben allein nicht gewachsen bin.“

Pilger folgten dem Kreuz nach Niedermauk
Einer mehrere Jahrhunderte alten Tradition folgend, fei-
erte die Pfarrei am Sonntag das Kirchenfest St. Sebastian 
in Niedermauk. 
   Eine wackere Schar folgte am Morgen Pfarrvikar Wolf-
gang Hagner und Kreuzträgerin Thekla Singer betend 
und singend auf dem „Pilgerweg“ durch Röttenbacher 
Siedlungen und Fluren zum festlichen Patroziniumsgot-
tesdienst im Niedermauker Pestkirchlein. 

Pfarrvikar Wolfgang Hagner freute sich über die vielen 
Messbesucher im historischen „Pestkirchlein“ und ermu-
tigte die Pilger, wie der Martyrer Sebastian als „kostbare 
und unersetzbare Glieder des Leibes Christi“ ihre jeweils 
besondere Berufung zu leben. Nach dem Gottesdienst 
traten viele Pilger an die Altarstufen und ließen sich mit 
einer Sebastiansreliquie segnen (Bild oben links). 
   Auch heuer gab es am Kirchleinausgang als Stärkung 
für die Rückkehr wieder die in der Kirche gesegneten le-
ckeren, von den Ortsbewohnern spendierten Sebastians-
brote. (Bild oben rechts).

Vergnüglicher Seniorennachmittag
Einen faschingsfröhlichen Nachmittag erlebten Rötten-
bachs bunt gekleidete Senioren im Pfarrheim - freundlich 
bewirtet von Rita Pflock, Anni Merlein, Thea Seybold und 
Maria Karg. Spontane Witzeinlagen von Stilla Bößl und 
Wally Burger sowie eine Büttenrede von Rita Pflock sorg-
ten von Mal zu Mal für vergnügliche Kurzweil. 
   

Zum viel beklatschten Highlight wurde der überraschen-
de Besuch und begeisternd flotte, rhythmisch harmonisch 
anmutige Tanz der Kindergruppe des Faschingsclubs Röt-
tenbach. Andrea Langs Regie erwies sich dabei wieder ein-
mal als Glücksgriff für den TSV-Nachwuchs. (Bild oben))

Alle Berichte und Fotos:
Alois Osiander
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Evangelisch-Lutherisches Pfarramt, Georgensgmünd

Evang.-Luth. Pfarramt Georgensgmünd 
Am Kirchenbuck 1, 91166 Georgensgmünd

Sekretariat: Birgit Goetz (09172) 1728
pfarramt.georgensgmuend@elkb.de; www.evangeo.de
Bürozeit: Di. + Mi. 8:30 – 12:30 Uhr, Do. 13:00 bis 17:00 Uhr
Pfarrerin Cornelia Meinhard (09172) 1728
Pfarrer Martin Kraus (09172) 6670940, (0174) 7938240
Diakonin Marion Degenhardt-Ebersberger (0163) 8352628
Friedhofsverwaltung, Fam. Stengel (09172) 2886
Bankverbindungen: IBAN:  DE33 7645 0000 0750 1152 97

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen
Sonntag	 02.03.	 09.00 	 Gottesdienst, St. Georg (Pfrin. Meinhard)
Sonntag	 02.03.	 10.30	 Gottesdienst, Mühlstetten (Pfrin. Meinhard)
Freitag	 07.03.	 19.00	 Weltgebetstag, St. Georg (Team)
Sonntag	 09.03.	 10.30	 G Plus, ev. Gemeindehaus (Pfrin. Meinhard)
Dienstag	 11.03.	 19.45	 Kirchenvorstandssitzung, ev. Gemeindehaus
Sonntag	 16.03.	 09.00	 Gottesdienst, Petersgmünd (Diakonin Degenhardt)
Mittwoch	 19.03.	 14.00	 Gemeindenachmittag, ev. Gemeindehaus
Mittwoch	 19.03.	 19.00	 Passionsandacht, St. Marien Rittersbach (Diakonin Degenhardt)
Donnerstag	 20.03.	 16.30	 Andacht, Seniorenwohnanlage
Sonntag	 23.03.	 10.00	 Fair-Trade-Gottesdienst, ev. Gemeindehaus (Team)
Sonntag	 30.03.	 10.00	 Gottesdienst, Vorstellung neuer Konfirmanden, St. Georg (Pfr. Kraus)
Mittwoch	 02.04.	 19.00	 Passionsandacht, St. Oswald Mäbenberg (Diakonin Degenhardt)

Weltgebetstag am 7. März
Herzliche Einladung zum ökumenischen Weltgebetstag 
am 7.3.2025 um 19 Uhr in der evang. Kirche St. Georg. 
Christinnen der Cookinseln – einer Inselgruppe im Süd-
pazifik – laden ein, ihre positive Sichtweise zu teilen: wir 
sind „wunderbar geschaffen!“ und die Schöpfung mit uns.
Im Anschluss findet ein gemütliches Beisammensein im 
evang. Gemeindehaus statt.

Einladung zum ökumenischen Pfarr-Café
Am 2. März 2025 findet als Rahmen für den kath. und 
anschließendem evang. Gottesdienst ein gemeinsames 
Frühstück im Bruder-Klaus-Saal in Mühlstetten statt. 
Start: ab 9.15 Uhr. Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt. Es 
laden ein die katholischen und evangelischen Kirchenge-
meinden Röttenbach, Mühlstetten und Georgensgmünd.

Fair-Trade-Gottesdienst für alle Generationen
Am Sonntag, 23.März, 10.00 Uhr feiern wir in Kooperation 

mit der Gmünder Fair-Trade-Steuerungsgruppe im evang. 
Gemeindehaus einen Gottesdienst für alle Generationen. 
An verschiedenen Stationen, in der Predigt und im gan-
zen Gottesdienst werden wir uns mit dem Thema Nach-
haltigkeit im Kleiderschrank beschäftigen. Gemeinsa-
mes Singen und Beten kommt dabei auch nicht zu kurz. 
Im Anschluss werden faire Produkte aus dem Eine Welt 
Laden verkauft.

G plus Gottesdienst am 9.März

Am Sonntag, 9.März, 10.30 Uhr feiern wir unseren G plus 
Gottesdienst. 
Unsere Band spielt moderne christliche Lieder und im 
Anschluss gibt es ein gemeinsames 
Mittagessen zum Selbstkostenpreis. 
Parallel zum Gottesdienst findet 
auch der Kindergottesdienst und 
der KidsGo für alle Kinder ab der 
3.Klasse statt. Nach dem ersten Lied 
gehen die Kinder und die Kids mit 
den Mitarbeitern in eigene Räume.
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 Heimat- und Gasrtenbauverein 

• Einführung in die Oeschberg-Methode
• Praktische Demonstrationen und Übungen direkt an den 

Obstbäumen 
• Tipps zur Baumpflege sowie zur richtigen Handhabung der 

Werkzeuge
• Bitte bringt eigenes Werkzeug mit  z.B. Arbeitshandschuhe, 

Gartenschere, Astschere usw……
• Für Essen und Trinken wird gesorgt
• Unkostenbeitrag 5 Euro

–

Obstbaum-
schnittkurs

• Wissenschaftliche Zusammenhänge des Klimawandels 
und deren Auswirkungen

• Praktische Tipps zur Bodenbearbeitung
• Effizientes Bewässerungsmanagement zur Anpassung 

an klimatische Veränderungen

Vortrag

Vortrag  über „Fruchtbarer Garten –Humusaufbau und 
Kompostierung“ von Corinna Dinkel 
Am Nachmittag des 1. Februars waren Gartenfreunde 
und Interessierte zu einem Vortrag über Kompost und 
Humusaufbau ins Deutschordenshaus eingeladen. Zu 
unserer Freude konnten wir erneut Corinna Dinkel aus  
Oberbreitenlohe als Referentin für das Thema gewinnen. 
Die Absolventin des Master-Studiengangs in ökologischer 
Landwirtschaft gewährte uns viele interessante Einblicke 
in die Abläufe und Zusammenhänge der Bodenneubil-
dung und Bodengesundheit. Sie verdeutlichte anschau-
lich, welche Bedeutung der Schutz und die Förderung 
eines gesunden Bodens als Lebensgrundlage haben und 
welche fatalen Folgen eine falsche Bodenbearbeitung im 
Großen wie im Kleinen nach sich ziehen kann. 
   So zeigte ein kurzer Film, dass jährlich Milliarden Ton-
nen Humus durch die weltweit verbreitete, auf maxi-
malen Ertrag ausgerichtete industrielle Landwirtschaft 
verloren gehen. Humus ist aber unverzichtbar für natür-
liche Bodenfruchtbarkeit und ein wertvoller Wasser- und 
CO2-Speicher. Alleine durch eine globale Steigerung der 
Humusneubildung von rechnerisch nur einem Prozent 
könnte nahezu die gesamte CO2-Problematik gelöst wer-
den.  Wahnsinn!  
   Auch an praktischen Tipps zur Verbesserung der Bo-
denqualität in unseren Gärten fehlte es nicht. So emp-
fahl Corinna Dinkel darauf zu achten, dass der Boden 
in unseren Gemüsebeeten stets bedeckt und gut durch-

wurzelt sein sollte. Der eine oder andere dürfte sich über 
den Hinweis gefreut haben, dass man sich tiefgründiges 
Umstechen und das Umsetzen des einjährigen Kom-
posts getrost sparen kann. Es wäre im Gegenteil besser, 
die Mikroorganismen und kleinen Krabbeltierchen in 
Ruhe ihre Arbeit machen zu lassen. Im März gibt es ei-
nige interessante Veranstaltungen: Veranstaltung von 
der Gemeinde zur Bürgerbörse in der Turnhalle am Sonn-
tag, 09.03.2025. Hier präsentieren wir unseren Verein. 
Wäre schön, wenn ihr bei unserem Stand vorbeischaut.  
Hier können eure Kinder etwas basteln und wir bieten 
unseren Apfelsaft zum Probieren bzw. zum Kauf an. Auch 
könnt Ihr unseren Quittenschnaps und Quittenlikör er-
werben.
   Am Samstag, 22.03.25 findet ein Obstbaumschnittkurs 
im Lehrgarten statt (s. Kasten). Es findet zuerst ein Theo-
rieteil Grundlagen des Baumschnitts statt und danach 
geht es dann in die Praxis über. Deshalb bringt bitte ei-
genes Werkzeug mit z.B.  Arbeitshandschuhe, Astschere, 
Baumsäge usw. Für Essen und Trinken wird gesorgt. Bitte 
bei uns anmelden: Unkostenbeitrag sind 5 Euro.  
   Am Mittwoch, 26.03.25 um 19 Uhr findet ein Vortrag über 
„Klimawandel im Freizeitgartenbau“ statt (s Kasten). 
   Wir verkaufen unseren beliebten Quittenlikör in 0,5 l 
Flaschen für 15 Euro und Quittenschnaps in 0,5 l Fla-
schen für 17 Euro. Unseren naturtrüben Apfelsaft von 
den Äpfeln aus unserer Streuobstwiese in einen 5 Liter/
Bag für 7,50 Euro. Unser Heimatbuch gibt es für 19 Euro ist 
ein schönes Geschenk. Solltet ihr Interesse haben, ob für 
Apfelsaft, Schnäpse oder Heimatbuch, bitte meldet Euch 
bei Ludwig Seibold 09172/2182 oder bei Martina Karg, Tel. 
09172/667413. 

Viele Grüße, Ihr HGV
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TSV Mühlstetten Jahreshauptversammlung

 
TSV 66 Mühlstetten e.V. 

 

1.Vorstand  2.Vorstand  Schriftführer  Kassier 
Lukas Liegel  Matthias Riedl  Lisa Schlosser  Michael Hechtel 
0151/56712847  0151/67525619     0160/96504667 

 
Homepage   Breitenloher Str.66  E-Mail 
www.TSV-Mühlstetten.de  91187 Mühlstetten  info@tsv-mühlstetten.de 

 
 

  
  

  

  

 

Jahreshauptversammlung am 17.04.2025 
  

Am Donnerstag, 17. April 2025 findet im Sportheim um 19:30 Uhr die 
diesjährige Jahreshauptversammlung des TSV 66 Mühlstetten e.V. 
statt. Hierzu sind alle Mitglieder recht herzlich eingeladen.  
  
 
 
TAGESORDNUNG: 
  

1. Begrüßung  

2. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung  

3. Bericht des 1. Vorstands 

4. Kassenbericht  

5. Berichte der Sparten  

6. Ehrungen 

7. Bericht der Kassenprüfer - Entlastung des Kassiers und der 
Vorstandschaft 

8. Bildung eines Wahlausschusses  

9. Neuwahl des Beirats 

10.  Wortmeldungen 

 
 
Anträge für die Jahreshauptversammlung sind dem 1. Vorstand Lukas 
Liegel spätestens 8 Tage vor der Versammlung schriftlich zuzustellen.  
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Jahreshauptversammlung – Ernennung neuer Ehrenmitglieder 

Am 13.Januar fand unsere alljährliche Jahreshauptversammlung statt. Nach der Begrüßung 
durch den ersten Schützenmeister Markus Betz bedachten wir unserer verstorbenen 
Mitglieder des Vereins.
Zwei langjährige Funktionäre des Vereins wurden für die Ehrenmitgliedschaft 
vorgeschlagen. Die gesamte Versammlung einstimmig hatte dies einstimmig gewährt und 
somit dankten wir Hanne Salbaum und Erwin Gerstner für die vielen, vielen Jahre die sie 
sich ehrenamtlich und mit viel Herz im Schützenverein engagiert haben.
Hanne war im Belange der Damenleitung und in der Jugenarbeit stark vertreten und Erwin 
ist seit 50 Jahren stets mit einem Amt in der Vorstandschaft aktiv. Ob als 1. Schützenmeister,
Jugenwart oder auch Fahnenträger. Mit anerkennenden Applaus aller Anwesenden, übergab 
unser Schützenmeister die Urkunden und einen Bocksbeutel.           
Nach den einzelnen Berichten aus Vorstandschaft und der einzelnen Disziplinen wurde die 
gesamte Vorstandschaft entlastet
Unser Ehrenschützenmeister, Georg Bößl, übernahm das Amt des Wahlvorstandes und so 
wurden folgende Personen für die Vorstandschaft neu -bzw. wieder gewählt.

1.Schützenmeister Markus Betz
2.Schützenmeister Daniel Krug
3.Schützenmeisterin Nadine Steiner
Schatzmeister Steffen Steiner
2.Schatzmeister Erich Börschlein
Schriftführer Thomas Kurtz

1.Sportleiter Dieter Ullmann
Damenleitung Petra Schwender
Jugendleitung Jan Bilek
2.Jugendleitung Philipp Betz
Blasrohrreferent Steffen Steiner
Bogenreferentin Astrid Ramsenthaler-Betz
Fahnenträger Philipp Zehner
Kassenprüfer Wilfried Gsänger und 

Claudia Zintl

All unseren bisherigen Vorstandschaftsmitgliedern, gilt ein herzliches Dankeschön für eure 
Zeit und euren Einsatz in den jeweiligen Ämtern. All unseren Neuen wünschen wir einen 
guten Start im Amt, eine gute Zusammenarbeit und weiterhin viel Engagement um den 
Verein weiter in die Zukunft zu begleiten.

Beisitzer Fabian Bimüller
Markus Hechtel
Sabrina Merz
Georg Friedl
Leonie Kurtz
Wilfried Gsänger
Lukasz Krupa
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Vereine & Verbände

Hanne Salbaum wird geehrt

Erwin Gerstner wird geehrt

 Umweltstammtisch

Wo?
Kleine Kneipe 

Pleinfelderstr. 6 
91187 Röttenbach 

OBSTVIELFALT IM GARTEN 
DO. 20. MÄRZ 2025 – 19:00 UHR 
HERZLICHE EINLADUNG zum Vortrag von Gerd Meyer, 
Botanik Weißenburg, über Obstvielfalt und klimagerechte 
Pflanzung ohne Pflanzenschutz und künstliche Düngung. 
Es geht um Vergessenes, wieder entdeckte Obstarten 
und eine sinnvolle Vergesellschaftung einer Obstvielfalt. 

Der Baumschulmeister mit Fachabitur in Pflanzenschutz 
berichtet aus seiner über 35-jährigen Berufserfahrung im 
Baumschulwesen als Berater für Städte und Gemeinden 
für essbare Landschaften und Privatgärten.  

BITTE ANMELDEN: !!EINTRITT FREI!! 
E-Mail: info@umweltstammtisch-roettenbach.de
Tel:       09172-68850 oder 09172-685886

 Musikverein

 

 Bilderrätsel

Zum „ Bilderrätsel für Kinder“in der Februaraus-
gabe haben wir etliche Zuschriften erhalten. Als 
Gewinnerin wurde ausgelost: Bella Albrecht aus 
Röttenbach.

Die neue Frage:
:
Für welches Waschmittel wurde bei der „Haus-
kirchweih“ eines ehemaligen Geschäfts in Rötten-
bach geworben?

Bitte schicken Sie Ihre Antwort per Mail, Postkarte 
oder Brief an die Verlagsadresse:

Schrenk-Verlag
Alramweg 3
91187 Röttenbach
schrenk@buchfranken.de

Einsendeschluss 15. März 2025
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Anzeigen

Wir suchen Dich als
  Sanitär- und Heizungsinstallateur (m/w/d)

  Elektroinstallateur (m/w/d)

Mory GmbH 
Nordring 8  |  91785 Pleinfeld  |  09144 / 92 94 0

Weitere Infos, Vorteile und Bewerbung findest du auf 
unserer Website oder scanne einfach den QR-Code.

Beide Berufsbilder haben bei uns auch  
die Möglichkeit auf Weiterbildung zum 
Kundendienstmonteur (m/w/d).

Bei Mory fühl‘ ich mich wohl!

mory-haustechnik.de/karriere

Komm ins Team!

IMPRESSUM 
Herausgeber des Röttenbacher Bürgerbriefs in 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde Röttenbach 
ist der Schrenk-Verlag, Inh. Dr. Johann Schrenk 
Alramweg 3, 91187 Röttenbach, www.buchfranken.de; 

KRÄFTIG SPAREN!

Sichern Sie sich 
Ausstellungsküchen

und Lagergeräte 
zum Sonderpreis.

Schnell sein lohnt sich!

 Industriestraße 12, 91186 Büchenbach
09171 - 888 50    der-kuechenmeier.de

WIR BRAUCHEN PLATZ FÜR NEUES!

BERATUNG PLANUNG VERKAUF MONTAGE

Hier gelangen Sie zur Web-Site des Schrenk-Verlags, mit Berichten
von Buchvorstellungen und Lesungen soie mit ausführlichen Hin-
weisen zu unseren veröffentlichten Büchern. www.buchfranken.de


